
Beseitigung alles irgend Entbehrlichen, Beschränkung auf das Notwendigste! Das mufs die
Losung für den Unterricht in der griechischen Grammatik sein, seitdem derselbe durch die neuen
Lehrpläne in der Stundenzahl wiederum gekürzt und als Endziel nur das Verständnis der Schul¬
schriftsteller hingestellt worden ist. Was demnach in diesen gar nicht oder nur vereinzelt vor¬
kommt, ist aus dem Lernstoff der Grammatik zu streichen. Auf reiche Sammlungen gestützt,
hatte Kaegi diesen Grundsatz bereits in seiner Schulgrammatik (2. Aul). 1889) energisch ver¬
folgt, und alles stimmte ihm schon damals bei, dafs er den richtigen Weg beschritten habe.
Man hätte nun meinen sollen, dafs nach seinem Vorgange auch die übrigen Grammatiker, insbe¬
sondere die Verfasser neuer, von vornherein den Zielen der neuen Lehrpläne angepafsten Gram¬
matiken, es für ihre erste Aufgabe halten würden, den Thatbestand mindestens der Formenlehre
in den Schulschriftstellern festzustellen; ist doch der Kreis derselben durch die ,Erläuterungen'
ziemlich eng begrenzt worden, so dafs jene Arbeit die Kräfte eines einzelnen wahrlich nicht über¬
steigt. Aber weit gefehlt. So sehr sie alle — der eine mehr, der andere weniger — bestrebt
sind, den Lernstoff zu kürzen, so erfolgt dies doch nirgends auf Grund eines planmäfsig ge¬
sammelten Materials, sondern teils in Anlehnung an Kaegi, teils rein nach Gutdünken in jener
eklektischen Manier, die Kaegi mit Becht schon vor Jahren getadelt hat. Die neuen Auflagen der
älteren Grammatiken von Franke-v. Bamberg (22. Aufl. 1891), Gerth (3. Aull. 1892), Uhle
(4. Aufl. 1893), Fritzsche (2. Aufl. 1893), deren Vorzügeanerkannt sind, zeichnen sich wenigstens
in ihrer Auswahl durch Besonnenheit und Umsicht aus; es mag auch sein, dafs über den einen
oder andern Punkt den Verfassern eine eigne Sammlung zu Gebote steht. Schlimmer steht es
mit den neu erschienenen Grammatiken, von denen keine geeignet sein dürfte, die älteren zu
verdrängen. Während die von Vollbrecht (Leipzig, Beisland, 1892) und Holzweii'sig trotz
aller Gründlichkeit und Gelehrsamkeit in sprachvergleichenderHinsicht gegenüber der Arbeit Kaegis
eher einen Bückschritt als Fortschritt bezeichnen, läfst sich bei den Grammatiken von Kotthoff
(Paderborn, Schöningh, 1891), Härder (Griech. Formenlehre, Dresden, Ehlermann, 1892) und
Waldeck (Halle a. S., Waisenhaus, 1893) eine gewisse Hast in der Ausführung nicht verkennen,
welche die Verfasser auch Streichungen vornehmen läfst, wo sie nicht am Platze sind. So ist
es denn wiederum Kaegi, der in seiner ,Kurzgefafsten griechischen Schulgrammatik' (1893), mit
dem nötigen Büstzeug ausgestattet, den Bestimmungen der neuen Lehrpläne am meisten ge¬
recht wird.

Bisher hat Kaegi selbst in den Vorworten zu beiden Grammatiken nur einzelnes zum
besten gegeben. Aufserdem liegen noch Zusammenstellungen über die Verba auf v[n und die



— 4 -

unregelmäfsigen Verba in Xenophons Auabasis und Hellenica und in Odyssee I — XII von Hecht
und Flemming (Z. f. G.-W. 1892 S. 2010'. 748ff.) vor. Andrer Art ist der sehr lesenswerte Auf¬
satz von Koch ,Zur Systemänderung im griechischen Anfangsunterricht' (Fleck. Jahrb. 1892.
Bd. 146 S. 409ff.), der mit Hilfe der Statistik zu dem Ergebnis gelangt, dafs die verschiedenen
Tempora nicht mehr gleichwertig und gleichzeitig behandelt werden müssen, dafs vielmehr z. B.
die Perfecta zunächst längere Zeit gar nicht, später aber nur soweit einzuüben sind, als sie in
Anabasis und Hellenica sich wirklich vorfinden. Nenne ich endlich noch meine Abhandlung , Der
Dual in der griechischen Schulgrammatik' (Z. f. G.-W. 1890 S. 577 ff.), die, abgesehen von Gerth,
bei keiner der genannten Grammatiken ohne Einflufs geblieben zu sein scheint, so dürfte alles
genannt sein, was an positivem Material zur griechischen Formenlehre aus den Schulschrift¬
stellern bis jetzt vorliegt.

Im folgenden liefere ich zu einer gröfseren Anzahl grammalischer Erscheinungen, bei
denen man zweifelhaft sein kann, ob und in welchem Umfang sie in den Lernstoff der Schul¬
grammatik gehören, im wesentlichen im Anschlufs an die Grammatik von Franke - v. Bamberg,
die einschlägigen Stellen. Herodot (V — IX) und Homer, die für jene Frage jedenfalls nur
eine nebengeordnete Bedeutung haben und nur etwa da zu berücksichtigen sind, wo durch
Streichungen die Befürchtung entstehen könnte, dafs die Lektüre dieser Schriftsteller zu sehr er¬
schwert wird, sind von mir einmal, alle anderen Schriftstellern zu wiederholten Malen durch¬
gesehen worden. Ich darf daher wohl auf eine relative Vollständigkeit meiner Sammlungen
hoffen; wenn trotzdem hie und da etwas übersehen sein sollte, werden Billigdenkende dies bei
der Masse des Materials entschuldigen. In vielen Fällen wird man leicht erkennen, wie sich
die Schulgrammatik zu verhalten hat; in andern wird man Zweifel hegen und eine Einigung sich
schwerlichje erzielen lassen. Wo ich ein eignes Urteil abgebe, gehe ich nicht selten noch einen
Schritt weiter als Kaegi.

In der angegebenen Abhandlung hatte ich aus den Schulprogrammen des Jahres 1889
einerseits und den Urteilen der Direktorenkonferenzen sowie anderer Autoritäten anderseits ge¬
zeigt, welche Schriften auf den Schulen am meisten gelesen und am meisten empfohlen werden.
Durch die Verbindung des dort gewonnenen Besultats mit den in den ,Erläuterungen' über die
zu lesenden Schriftsteller gemachten Angaben gelangt Kaegi zu einem Kanon, der bei statisti¬
schen Ermittelungen allgemein berücksichtigt zu werden verdient, den auch ich meinen Unter¬
suchungen zu Grunde lege. Es sind aufser Herodot und Homer folgende Schriftsteller:

Xenophon An. Hell. Mein.; Thucydides; Demosthenes (olynth. und philipp. Beden); l'lalo
Ap. Grit. Phaedo (Anfang und Ende d. i. Kap. I—XIII. LX1V—LXVI).Euth(yphro). La. Prot.;
Sophokles (mit Ausschlufs der Trachinierinnen); aufserdem von fakultativen Schriftstellern Lysias
(in der Bauchensteinschen Auswahl), Demosthenes (V und VIII) und Piatos Gorgias.

Erste Deklination.
Vokativ der Wörter auf Tjg. Beispiele für ä finden sich nur von Wörtern auf tqg:

2m&Qidttva Hell. 4, 1, 4. 14; "Oqeara El. 6. 15. 789. 808. 1210. 1424; dsönoxa Ai. 368. 485.
585. Ü. B. 1132. 1165. 1178. Ant. 1278. Phil. 135; alava ü. C. 165. 1096; 0doxTijrcc Phil. 432.
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Dorischer Genetiv. Anabasis: Aßqox6(ia 1, 4, 3; MaGxa I, 5, 4; 'Ogovta 1, 6, 5. 6.
8. 3, 4, 13. 4, 3, 4; 'Aqxov%a 4, 3, 4; KoqvXa5, 6, LI. — Hellenica: Avvißa 1, 1, 37; Jhtva
1, 6, 1; Uqxvtu 2, 1, 10; JsqxvXiöa 3, 1, 22. 2, 8. 21; Ai%u 3, 2, 21; Ilqaliia 4, 4, 18. 5, 19;
Zxqovd-a 4, 8, 21; Toqyuma 5, 1, 5. 6. 20; Jeqda 5, 2, 43; Evoüva 5, 4, 28; ZipoÖQia 5, 4,
32. 63; (Doißidu 5, 4, 46; JSWtic: 6, 1, 19. — Sonst nur nocli bei Tliucydiiles: 'Eoexcifiida,
HsoixXslda, "Eqv'iiöaidtt, Eimaida 4, 119; KXeaoida 5, 10; TlXsKSzöXa 5, 25; TeXa 6, 4;
^AXs^mniöa 8, 58.

Ionischer Genetiv. J7ti#*w Thuc. 2, 29; Tfeeut Thuc. 2, 29 (2) 67. 95.
Contraeta. A^vag Hell. 1, 4, 12. 6, 1. Thuc. 4, 116. 5, 10. Prot. 321 E (2); -a Hell.

1, 1, 4. 2, 4, 39. 3, 1, 21. 22. 23. — fivat Thuc. 5, 49 (2). Lys. 32, 29; pvcav Ap. 20 B. 38 B.
Lys. 19, 43; pvatg Lys. 32, 27; pyag An. 1, 4, 13. 5, 8, 1 (2). Hell. 1, 5, 5. Mein. 2, 5, 3. Thuc.
3, 50. 4, 116. Lys. 16, 10. 19, 15. 22. 25. 26. 32. 42. 43. 31, 21. 32, 6. 9. 15. 21. 24. 26. 27. 28;
fiyctZv Mem. 2, 5, 2. — Aag Thuc. 8, 92; Aa 8, 91.

yij in allen Casus des Singular sehr oft. — ädsXfidijv Lys. 32, 5; -at Mem. 2,7, 2. —
d-vyaiotdijv Lys. 32, 2. — aXwnsxäg An. 7, 4, 4. — xvvrj ü. C. 314; -ijg Ai. 1287.

'Eoprjg Prot. 322 C. El. 1396. Ö. C. 1548. Phil. 133; -ov Mem. 1, 3, 7; -rt v Prot. 322 C.
Ai. 832; -ij El. 111; -aZ Thuc. 6, 47; -wv Thuc. 6, 28 (2). 53. 61; -äg Thuc. 6, 53. Lys. 23, 3.
— QaX^g Prot. 343 A.

ßoQQcig An. 4, 5, 3. 5, 7, 7; -av Thuc. 6, 2. Dagegen ßoqsag An. 5, 7, 7; -ou Thuc. 3,
23; -av Thuc. 2, 96. 101. 3, 4. 6, 99. 104.

Zweite Deklination.
Contractu. nXovg (Simplex und Composita) in fast allen Casus des Singular und

Plural sehr oft, ebenso vovg im Singular. — qov Thuc. 1, 54; xsifxaQQOVHell. 4, 4, 7; -oig
Ant. 712. — ÖQovg Hell. 6, 5, 35; öqovv Thuc. 4, 66. 5, 7. 29. 30. — x<>vv Thuc. 4, 90; 7^0-
Xov Ant. 430. — rAov? An. 2, 1, 3. 4, 24; rXovv An. 1, 4, 16. 5, 7.

a&aytdoSg Thuc. 4, 101; -0« Thuc. 2, 101; -ü Lys. 19, 15. 40. — vlöovg An. 5, 6, 37.
— d-vyarqi,dwv Lys. 32, 24; -ovg (a. pl.) Lys. 32, 16. 27.

xavovv Thuc. 6, 56. — ößra Thuc. 1, 126. 138. 2, 34 (2).
Adjectiva. xqvöovg, ccQyvQovg, änXovg, öinXovg sehr oft. Sonst begegnen, abgesehen

von einigen andern Multiplicativa, einzelne Formen von: x a ^ x °vs ^ n - 1, 2, 16. 5, 2, 29. Thuc.
1, 134. 5, 47. Dem. 9, 41. El. 711. 758. Ö. C. 1591; Xivovg An. 4, 7, 15. 5, 4, 13. Thuc. 1, 6;
(poivixovg An. 1,2, 16. Dem. 9, 44; noQcpvQOvgAn. 1, 5, 8; GiörjQovg An. 5, 4, 13. Thuc. 2,76.
4, 25. 100. 7, 62. 65. Gorg. 509 A; xsqansovg An. 3, 4, 7.

svvovg ist in den meisten Casus zu belegen, am häufigsten im Nom. Acc. Sing, und Acc.
Plur.; svvoi, An. 2, 4, 16. 6, 20. Thuc. 3, 58. 4, 87. 6, 88. Lys. 12, 49. 13, 1. 13. 31, 18; svvoa,
das nirgends vorkommt, sollte endlich aus den Grammatiken verschwinden. Von den übrigen
Composita von vovg findet sich öfters nur xaxövovg. Sonst begegnen nur noch Formen von:
anXovg Thuc. 7, 34 (2); xowonXovg Ai. 872; epnvovg Thuc. 1, 134. 5, 10; dvdnvovg Ant. 224
(vgl. 617); xaxöd-QovgAi. 138.

Attische Deklination. veoog Hell. 1, 3, 1. 6, 1. 4,5,4. Thuc. 4, 133; vem (d.) Hell.
4, 3, 20; vmv (a.) An. 5 : 3, 8. He]] 6, 5, 9 (2). Thuc. 3, 68. 5, 18. Prof. 343 B; vsm (n.) Hell.
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6, 4, 7. — Dagegen wo; u. s. w.: An. 5, 3, 9. 12 (2). 13. Hell. 2, 3, 20. 6, 4, 2. 7, 4, 32. Mem.
3, 8, 10. 4, 2, 24. El. 8. Ö. R. 21. 900. 912. Ant. 152. 286. 715.

sag An. 2, 4, 24. 4, 3, 9; £ö> (g.) Thuc. 4, 103; sa Thuc. 1, 48. 2, 90. 3, 76. 96. 4, 32.
42. 68. 72. 106. 125. 5, 58. 6, 30. 64. 65. 101. 7, 23. 72. 80. 8, 27. 28. 42. 102; 'sa (a.) An. 1,
7, 1. 3, 5, 15. 5, 7, 6. Hell. 5, 4, 49. Mem. 4. 2, 21. Thuc. 2, 84. Ö. C. 477.

Xayag Mem. 2, 6, 9; -äg (a. pl.) An. 4, 5, 24. Mem. 3, 11, 7. — Xsäg Ai. 565. Ö. C.43.
741. 884. Ant. 733; Xsäv Ö. C. 897; Xsav (g. pl.) Ai. 1100. — %äXw Thuc. 4, 25; -<ay (a.) Prot.
338 A. — nsqivsag (a. pl.) Thuc. 1, 10.

Mivag Thuc. 1, 4. Ap. 41 A; -a (g.) Mem. 4, 2, 33. Thuc. 1, 8; -w und « (a.) Gorg.
524A. — Tapag (od. dg) An. 1, 4, 2. Thuc. 8, 31. 87; -w (g.) An. 2, 1, 3; -dv (od. wV) An.
1, 2, 21. Thuc. 8, 87. — ZxyaiXsag, -av La. 183 C. E. — Msvslsa El. 537. 545. 576. — Tvv-
ödqsa Thuc. 1, 9. — Aqxsvsa Lys. 12, 16. — :"Ä^cfid^sag Ö. C. 1313; -av El. 837.

"Ad-ag Thuc. 4, 109; -w (g.) 5, 35; -a 5, 82; -coj/5,3.— Tsa (g.)Thuc. 8, 19. 20; -a 8, 20;
-av 8, 16 (2). — Ka (g.) Thuc. 8, 41. 44. 55; Kd Thuc. 8, 108; Kd (a.) Hell. 1, 5, 1; Kcov
Thuc. 8, 41. 108. Dem. 5, 25. — Ksa (a.) Hell. 5, 4, 61.

ävcöyscov (g. pl.) An. 5, 4, 29 ist bekanntlich nur Konjektur Cobets.
Adjectiva. Masc. u. Fem. iXecog Phaed. 117B. Ai. 1009. El. 655. 1376; -a (n.) An. 6,

6, 32. Mem. 1, 1, 9. Ö. C. 44; -mv (g.) An. 7, 6, 36; -cog (a.) Mem. 2, 1, 28. — ä&oxQsag Dem.
8, 48; -a Dem. 3, 27; -« (d.) Thuc. 6, 10. 21; -cov (a.) Thuc. 4, 85. 6, 31. Ap. 20 E; -m (n.)
Ap. 38 C. — Xsmöysav (a.) Thuc. 1, 2. — nXsag Phil. 1074; nXsav (a.) Ai. 1150. 0. C. 1162.
Ant. 721. simXsav An. 7, 5, 9. nsqi- Thuc. 4, 13; 7rA«w (n.) Ai. 1112.

Neutr. a%iö%osavThuc. 1, 10. 4, 30. 5, 13. 6, 34. — av[inXsav An. 1, 2, 22. sx- An.
3,4,22. — yrAg'a Thuc. 2, 52. Ai. 745. Phil. 39. sxnXsa Hell. 3, 2, 11 (doch vgl. v. Bamberg
Z. f. G.-W. 1874 S. 3).

Besondere Form für das Femininum nur: nXsav El. 1405.
Metaplasia, dxudia An. 1, 8, 17. 3, 1, 2. 4, 3, 1. 5, 19. 22. 6, 11. 5, 4, 31. 6,2, 2. 3,2.

5, 5. 7, 2, 17. 3, 2. 8, 26. Hell. 2, 4, 4. 5. 6. 34. 3, 2, 2. 10. 4, 1, 20. 2, 15. 5,17. 6, 6. 5, 1, 21.
2, 40. 3, 2. 6, 2, 7. 7, 1, 19. Mem. 1, 4, 17. Thuc. 7, 78. Dem. 9, 11. — axddioi od. -ovg An.
2, 2, 6 (2). 3, 4, 3. 4, 3, 16. 4, 7. 6, 6. 21. 5, 5, 4. 6, 3, 20. 4, 5 (2). 5, 8. 32. 7, 3, 7. 5, 15.
Hell. 2, 1, 21. 2, 15. 5, 1, 10. 6, 5, 16. Thuc. 2, 5. 13. 21. 3, 24. 92. 97. 105. 4, 3. 8. 42.45.57.
90. 102. HO. 5, 3. 6, 97. 7, 29. 34. 78 (2). 79. 81. 8, 67.

<s%xu als Plural von atxog nur: An. 2, 3, 27. Hell. 1, 6, 20. Mem. 1, 6, 2 (auch wohl ai-
xav Prot. 353 C).

Dritte Deklination.
Vokativ. Die Belege für die von Franke -v. Bamberg angegebenen vier Fälle, in denen

der Nom. dem Stamme gleich ist, sind folgende:
a) Wörter auf ig mit T-Stämmen: ivqavvi ü. R. 380; nat Mem. 2, 1, 33. 2, 1. 14. Ap.

28 C. La. 180 D. Prot. 328 D. 335 D, aufserdem bei Sophokles sehr oft.
b) Liquidastämme und Stämme auf vx: datfiov Ö. R. 1311; ^yccjjbsfivov Phil. 794; Alpov

Ant. 512; Ev3v(fQov bei Plato öfters; "Anollov El. 655. 1376. 1379. Ö. C. 80. 919; rkijfiov Mem.
1, 3, 11. 2, 1, 30. Ai. 641. Ö. R. 1194. 1299. ü. C. 978. Ant. 1228; wXaZcpQov Ai. 903. Ant. 39;
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nsnov Ö. C. 516; xäXav Phil. 1196 (dagegen xäXag Ai. 902. 925. 1025. Ant. 228. Phil. 339).
— äXs^xoq ü. C.143. — fiijxsq Ai.174. Ant. 899. 1300. Phil. 391. 395; ndxsq Hell. 5, 4, 30. 31.
La. 181 A. Soph. sehr oft; d-vyccxsq Ö. R. 159. 187. ö. C. 170. 225. 398. — ysqov El. 73. ü. 15.
1001. Ö. C. 177. 209. 305. 744; Kqsov Ö. R. 637. Ant. 211. 1098 (dagegen hei Sophokles stets
Alag). — Vgl. IloXvdäficc Hell. 6, 1, 5.

c) Stämme auf «er: 2ojxqaxsg bei Plato und in den Memorabilien sehr oft; "E%sxqatsg
Phaed. 57A. 58A. E. 117R. 118A; "Innöxqaxsg Prot. 31.1 B. C. D. 312A. 313 C; TloXvxqaxsg An.
7, 2, 30; TifiöxqccxsgHell. 7, 1, 13; Xaiqsxquxsg Mem. 2, 3, 1. 6. 9. — 'Eniysvsg Mein. 3,12,1;
'Eqfiöysvsg Mem. 4, 8, 5. — Qrjqä^svsg Hell. 2, 3, 31. — "Avxiad-svsg Mem. 2, 5, 2; "Eniad-evsg
An. 7, 4, 9. — üoXvvsixsg Ö. R. 1397. 1414. Ant. 902. — Mydddadsg An. 7, 7, 11. 15. 18;
Evqvöaxsg Ai. 340. 575. — 'Hqü^Xstg Mem. 1, 3, 12. 2, 1, 27. 29. 33. Euth. 4A; IlsqixXsig
Mem. 1. 2, 41. 44. 46. 3, 5, 1. 18. 20; KaXXixXsvg Gorg. oft. Von Adjektiven nur: ädvsnk
ü. R. 151.

d) Vokalstämme auf t und v: fiävxt Ant. 1178; nqvxavi Thuc. 6, 14; y«rt Ö. R. 151
(dagegen (faxig Ai. 173. noXtg ü. R. 629. Ant. 842. Phil. 1213. ofayaig Ant. 892). — nqsaßv
ü. R. 1013. 1121. 1147. Ö. C. 1146. 1209. Ant. 1033; "Oxv Hell. 4, 1, 6. 12. — Zsv Soph. oft;
0ij(Sev 0. C. 569. 595. 1042; Aldcovsv ü. C. 1560 (2); Bccx%sv Ant. 1121; 'Odvßdsv Ai. 36.118.
1316. 1231. 1346. 1374. 1381. Phil. 26. 1046.

Unregelmäfsig: yvvav Mem. 2, 1, 26. Soph. oft.
Aus dieser Zusammenstellung folgere ich: 1) dafs in Anbetracht des verhältnismäfsig nicht

häufigen Vorkommens des Vokativs — über die Hälfte der Stellen entfällt auf Sophokles — die
von Franke-v. Bamberg angegebene Regel noch zu umfangreich ist; — 2) dafs in den Paradigmen
nur die Vokative von Personennamen (etwa dalfiov, ysqov, Jidysvsg, TlsqixXsig, ßadvXsv, ndxsq)
und von Adjektiven auf oov und qg (vgl. unten) besonders zu berücksichtigen sind; — 3) dafs
auch die Vokative ävsq, däsq, Hodsiöov, awvsq aus der Schulgrammatik zu schwinden haben.
— Als allgemeine Regel dürfte die von Kaegi genügen: als Vok. dient entweder der Nom. oder
der reine Stamm, soweit das nach dem Auslautgesetz möglich ist. Wem diese Fassung zu un¬
bestimmt erscheint, beachte die von Fritzsche: der Vok. gleicht dem Stamme, nur bei den P- und
K-Stämmen und bei den Oxytona dem Nom.

Herodot hat sehr wenige vom Nom. abweichende Vokative {y,rjxsq, ndxsq, "AnoXXov,
A%ai{isvsg, öfters nal und ßadiXsv). Bei Homer begegnen, aufser xvov, gleichfalls nur Per¬
sonennamen und zwar, abgesehen von HovXvddfia, nat, yvvcu, yqtjv (letzteres 4 mal): 1) Li¬
quidastämme, Substantiva (z. B. Aydfisfivov; ävsq lmal; dasq 2 mal; stets üodsldaov) wie
Adjectiva (z. B. nsqicpqov, nsnov; xdXav 2 mal) und Stämme auf vx (z. B. Alav, sehr oft
ysqov); 2) Stämme auf so; Substantiva (z. B. Jiö\ir[ösg, üaxqöxXsig) wie Adjectiva (besonders
oft Sioysvsg, dioxqsapsg); 3) Vokalstämme auf i (mehrmals nur *Iot und Qsxi, je 1 mal ficevxi,
'Aqxsfj/t,, Qi^ii, Jvönaqi, xqvdoqqam, sqvdinxoXv) und v (nur von Wörtern auf svg, am
häufigsten Zsv, A%iXXsv, ^Oövddsv).

Betonung der einsilbigen Substantiva im Gen. Plur. (über den Gen. und Dat. Dual. vgl.
meine Abhandlung S. 593). naidav An. 3, 1, 3. 4, 6, 14. Hell. 4, 1, 40. 5, 4, 25. 7, 1, 7. 8.
10. Mem. 1, 2, 27. 2, 1, 21, Thuc. 1, 3. 2, 44. 4, 107. 6, 53. 59. 7, 29. Ap. 18B. Grit. 48C. 49B.
54A. Phaed. 115B. La. 187A. 197 B. Prot. 325 C. D. 326D. El. 545. Ö. R. 261. 1459. Ö. C. 416.
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502 1). — wtcav nur Phaed. 66A. La. 190 A. El. 737. ü. R. 1387. Ant. 1188. Lys. 12, 19. —
Tqulunvnur Thuc. 6, 2. Ai. 467, bei Homer jedoch sehr oft.

Synkope. naxi\q, (iijiyq, ■ä-vyäzqq, ävijq oft. yaai^q, das häufiger nur in den Memora-
bilien vorkommt, ist wohl zu entbehren: yamqög An. 4, 5, 36. Hell. 5, 3, 21. Mem. 1,2, 1. 5, 1.
2, 6,1. 3,10,13; yaatqi Mem.l, 6, 8. 2,1, 2. 4. Phil. 287. 711; yaaxsqa An. 2, 5, 33 (Her.6,75);
yaGTSQccg Mem. 1, 3, 6. Die übrigen hierher gehörigen Wörter sind in den neueren Grammatiken
bereits vielfach gestrichen worden: Jrmqrqog Hell. 6, 3, 6 (2). 0. C. 1600 (Herodot 4 mal; Homer
je 2 mal -tqoc, -zsqog); aarsqag Mem. 4, 7, 5 (Her. 8, 122). aöisqbov Thuc. 2, 28 (Homer je
2 mal -sqi, -bqcc); äqvag Mein. 2, 7, 13 (bei Homer im Gen. Plur. häufig, in den andern Casus
selten).

Contraeta. E-Klasse. Gen. Plur. auf smv von Neutra auf og: öqsav An. 1, 2,21. 25.
3,4,19. 5,15.17.18. 4,1,2.7.11; xsqöscov Hell. 2, 4. 21. 41. Mem. 1, 2, 22; aufserdem
oft bei Sophokles. — Für den Nom. Plur. ijg statt etg von Wörtern auf evg begegnen sehr viele
Beispiele, namentlich von Völkernamen, bei Thucydides (Innijg 40 mal, sonst c. 120 mal), im
übrigen allerdings nur: yovijg' Mem. 2, 2, 3. 6. 4, 4, 17. 22; Innijg Mem. 3, 3, 8; ßaaiXijg Ai.
189. 390. 960; vqocprjg Ai. 863; ßqaßijg El. 690. 709; Oooxijg El. 1107. 1442; Isqtjs Ö. R. 18.—
Kaegi bemerkt auch noch, dafs der Acc. PI. der Wörter auf svg poetisch und selten prosaisch
auf ijg endet. Hierfür kenne ich aus der Prosa nur vier Beispiele aus den Hellenica, wo Din-
dorf jedoch die Form auf sag bat: InnsZg Heil. 1, 4, 21. 5, 3, 6. 6, 4, 21; MaqyaveZg Hell. 6,
5, 2. — nij%vg und n&Xsxvgsind sehr selten. Über ersteres s. Kaegi Vorwort zur kurzgef.
Scbulgr. S. VI {nri%swv auch Her. 7, 117); nsXsxvg: nsXsxsi El. 99 (Her. 6, 38). neXsxvvThuc.
2, 4. nsXsxsig Hell. 3, 3, 7 (nsXsxsav Her. 7, 135). Bei Homer ist nsXsxvg etwas häufiger als
nij%vg (aber stets nsXsxsag). — Den Plural von uaiv, den auch Kaegi noch anführt, finde ich
nur einmal: äffTij Hell. 4, 6, 4.

A-Klasse. Es genügen xqsag und yrjqccg. xqea An. 1, 5, 2. 3. 6. 2, 1, 6. 4, 5, 31.
7, 3, 22. 23. xqemv An. 7, 3, 21 (xqeaci An. 7, 3, 21. Mem. 4, 3, 10); ytjqeog Mem. 1, 4, 12.
2, 1, 31. 4,8, 8.-ö. C. 1519. yijqa Ai. 507. 625. 1017. El. 42. U.R. 17. 1113. Ö. C. 307. 702.
805. Ant. 1353. — ysqcc nur Thuc. 1, 25. Euth. 15 A. El. 443. Ö. C. 1396 (Homer 3 mal), ysqmv
Thuc. 3, 58. — Die kontrahierten Formen von xsqccg (Flügel) läfst Kaegi weg, da sie aufser bei
Thucydides nur An. 1, 7, 1. Hell. 1, 7, 29. 6, 2, 30. 7, 5, 22 begegnen, während die unkontra-
hierten Formen weitaus häufiger sind (xsqarog An. 1, 8, 4. 23. 10, 6. 6, 5, 5. 7, 5, 24; -axv An.
2, 2, 4. Hell. 3, 2, 15. 4, 2,18. 5, 2, 41. 7,1, 31; -axa An. 3, 4, 19. 20. 21; -ätoüv An. 3, 4, 20. 21.
4, 8, 12). Trotzdem billige ich die Weglassung nicht. Abgesehen davon, dafs die kontrahierten
Formen bei Thucydides fast allein im Gebrauche sind (xsqwg 2, 90 2 mal. 91. 5, 71 2 mal.
6,32. 50. 101. 8, 42. 104. 105; xsqa 1, 50. 2, 90. 3, 108. 4, 43 2 mal. 93. 94. 5, 67 2 mal. 71.
7, 6. 8, 25; xsqaxcc nur 5, 71), wird besonders die Verbindung snl xsqoog bei den Remerkungen
über das griechische Heerwesen nicht zu entbehren sein.

O-Klasse. celdovg Euth. 12C. Prot. 322D. Ai. 1076. Ö. C. 247; aldoX Mem. 2, 1, 22;
aidä An. 2, 6, 19. Mem. 3, 7, 5. La. 201B. Prot. 322 C (3). 329 C. Ai. 345. Die Berücksichtigung
der Wörter auf w liefse sich nur durch den Ausblick auf Homer (aufser Nominativen mehrmals
Ai\xovg, -o% u. KaXvipovg, -ov) rechtfertigen. Sonst sind sie selten: "Aqym An. 6, 2, 1. (feidw
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Thuc. 7, 81. faoä Eh 109. neidcS EI. 562. Gorg. 453A. C (2). C. D. 454B. E. 459D (Her. roqyw,
Zaqdm, Aa\hinxü>, Tipü, Ilsi&m je 1—2 mal); Gen. nsv&ovg Gorg. 453 A. E (2). 454 A (4).
B. E. 455 A. 459 C. Jjiovg Ant. 1121; Dat. nsi&ot Mem. 1, 7, 5. Ilvd-ot, 'Id&poZ Thuc. 5, 18.

Einzelne Wörter. tjqoog kommt nur in Formen nach der 3. DekT. vor: (ijqoaog Her. 9, 25);
qqm Thuc. 5, 11 (Her. 5, 114); (-« Her. 6, 69); -eg Thuc. 2, 74 (Her. 8, 109); -oav Thuc. 2, 74.
5, 30 (2); -ag Ap. 28 E (Her. 8, 39). — yqavg: yqaög Hell. 5,4, 50. Gorg. 527 A. — nvqd (Wacht¬
feuer) nur An. 4, 6, 20. — Dat. Plur. von [idqTvg nirgends*. — dsvdqoig Prot. 334 A; divdqsd
An. 4, 8, 2. Thuc. 2, 75.

Adjectiva. nq&og: nur Ttqaswv An. 1, 4, 9. — 0<ag: n. s. ticog An. 3, 1, 32 (2). Hell.
7, 4, 4 (oder crw'a, vgl. Büchsenschütz z. St.). Thuc. 8, 81. Dem. 5, 17 (2). 8, 16; neutr. daiv An.
7, 6, 32. Phil. 21; a. s. ßwv Thuc. 3, 34. Lys. 7, 17 (vulg. daw); n. pl. tf# An. 2, 2, 21. 5,2,
32. 6, 3, 13. Mem. 3, 2, 1 (2). Dem. 9, 70 (Blafs dwov); neutr. dq An. 5, 1, 16. 8, 7. Hell. 1,1,24
(Büchsenschütz dma).

Verba pura.
dtco (binde). Kontrahierte Formen aufser in «: söovv Hell. 2, 4, 8. Thuc. 6, 53; ara-

dovpsvog Hell. 5, 1, 21. Thuc. 1, 6. 50. 2, 90. 4, 14. 7, 25.
Kontraktion in tj statt ß. &?>'., XQ^^ ai oft. Sonst nur: nsiV'qv Mem. 2, 1, 30.

Gorg. 494B. 496C (2). D. 517D. 522A; diiprjv Mem. 2, 1, 30. Gorg. 494C. 496D. 517D. 522A;
XQijv Ai. 1373. El. 606; xvfjdd-ai Mem. 1, 2, 30. Gorg. 494C. [4, 5, 4.

Kontraktion in cu statt ov. löqwvri Hell. 4, 5, 7 (-oiJwt An. 1, 8, 1); qvycovtoop Hell.
Dehnung in ■»] statt ß. xqdofiav häufig. — %qdca\ e%qrjda Thuc. 1, 123. 134. 2, 102.

5, 16. 32 (Herodot mehrmals); s^dd-ri Thuc. 3, 96. Ö. B. 604. Ö. C. 355 (Herodot mehrmals).
— äxQodofica: dxqoddofiai Ap. 37D; tfxqoaddfjujp Thuc. 6, 89. Lys. 19, 11. 30, 1.

Kurzer Vokal in allen Tempora, dndio und reXsca sehr oft. yeXdw. ysXddo^ai, La.
201A. Prot. 355C. 357D; iysXada An. 2, 1,13. 4, 4. 7, 7, 54. Hell. 4, 5, 9. Mem. 4, 2, 5. Pbaed.
62A. 64A. B. 115 C. La. 194 A. Prot. 310 D. 358B; iyeXddd-rjpMem. 3, 7, 7. Thuc. 3, 83. Dem.
2, 19. Euth. 3C; xaxayiXudxog oft. — «gxs'w: aqxidw Hell. 2, 3, 53. 5, 2, 34. 6, 1, 14. Mem.
2, 6, 30. 8, 3. 3, 3, 10. 6, 12. 4, 1, 5. Thuc. 1, 93. 2, 72. Ai. 360. 727. 1242. Ant. 308. 547.
612; ijqxsda Hell. 5, 3, 21. 4, 1. Mem. 1, 4, 13. 2, 1, 31. 4, 7. Prot. 321A. Ai. 439. 535. 824.
1123. Ö. B. 1209. Phil. 281. Lys. 13, 93. 30, 20. — sXxa: Aor. Act. (in den Modi) Hell. 1, 1, 4.
5, 10. 13 (2). 6, 19. 38. 7, 1, 19. Thuc. 2, 76. 93 (2). 6, 34. 44. 104. 7, 12. 23. 8, 11. 44. Prot«
319C.; Aor. Pass. Thuc. 2, 94; (vgl. aufserdem S. 11).

Die übrigen Verba sind selten: rjqdd&tjp An. 4, 6, 3. Hell. 4, 1, 40. Mem. 1, 2, 22. 3,5,7.
Ai. 967. — sxXada Phäed. 117B (Homer mehrmals); sxXdd&tjv Thuc. 3, 59. 67. 4, 37 (bei
Homer selten); ixsxXädfiijv Thuc, 4, 34. — sxqsdu An. 1, 9, 6. Phaed. 117B. El. 1240. ü. C.
1419. 1737. Ant. 1042 (bei Homer öfter). — alöedofiav Mem. 3, 5, 15; yöedd-tjvAn. 3, 2, 4.5.
Ö.R.647. (Her. 7,141. 9,7); ^dsddfiijp Ai. 506.507. ü. R. 651 (alle Formen auch bei Homer selten).

(T passivum bei langem Stammauslaut. Da Perfektformen (aufser dsdqadfisvop Thuc. 3, 53)
nicht zu belegen sind, ist die Regel auf einige Aoriste zu beschränken, etwa ixsXevdd-rjVj xccTsXevd&ijPj
sxXsid&tjp, sxqovd&rjp. Beispiele: exsXevdd-tjpThuc. 1, 139. 7, 70. Ö. C. 738. Lys. 22, 10 (Her.
7, 8); — xaxsXsvd^p An. 1, 5, 14. 5, 7, 2. 19. 7, 6, 10. Hell. 4, 3. 23. vgl. Ö. C. 435; — IxXä-

Friodriohs-Gymn. 1894. 2
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ad-ijv An. 7, 2, 15. Hell. 2, 4, 28. 5, 2, 42. 7, 1, 25. 4, 27; xXsia^doftai, Hell. 5, 2, 19; sxXfj-
<tdyv Thuc. 1, 117. 4, 67. 5, 72; x^oW? Thuc. 2, 17; — sxqova^v Hell. 6, 4, 5. Thuc. 4, 7.
102. 107. 6, 100. 8, 100. Dem. 6, 36. — Ferner: ^xova&rjv Thuc. 3, 38; äxovdrög, -sog Mem.
1, 4, 5. El. 340. Ü. R. 1170. 1312; — ißsiadyv Thuc. 2, 8. 5, 17. Ant. 584 (Her. 6, 98); —
6qad»sv Thuc. 3, 38. 6, 53; dqadxsov El. 1019. Ö. R. 1443; — navazsov Gorg. 523 D; —
e%Qr[0&Ti s. oben; xq^ßTsov (von %Qäo(ibcu) Hell. 1, 6, 4. 6, 3, 10. Mem. 3, 1, 11. Gorg. 508 B.
527 C (Herodot mehrmals); — %6u> und %qiu> nicht belegt (aufser Her. 8, 144 xsxcoa tuai).

ttUio, jtV6ü>, veoi. nXsvdofiat, An. 5, 1, 10. 6, 12. 7, 8. 6, 3, 16. 6, 9. 7, 1, 8. Hell.
1, 2, 6. Thuc. 2, 89. 3, 16. 75. 4, 27. 28. 6, 104. 7, 12. 60. 64. Dem. 4, 44. nXsvdovfiav Thuc.
1, 53. 143. 4, 13. 8, 1; snXsvda und nenXsvxa sehr oft; nXsvdtsov Thuc. 6, 25. Dem. 4, 16.
— snvevca An. 4, 1, 21. 3, 1. Hell. 5, 4, 17. 6, 4, 24. 7, 4, 32. Thuc. 2, 84. Ai. 274. 1026.1148.
ü. R. 1220 (Homer öfter). — vsvdofiat An. 4, 3, 12; svsvaa Thuc. 2, 50. 3, 112.

statt), xZccw. xccco im Praes. und Imperf. oft, xXdco selten: Hell. 7,1,32. Mem.2,1,12.
Phaed. 117C. D. El. 283. 1117. Ö. R. 401. 1152. Ö. C. 1608. 1621. Ant. 754. 980. Phil. 939. Lys.
32, 10 (bei Homer aber xXaico sehr oft). Ebenso steht es mit den übrigen Tempora: xXctvöa)
El. 1122 {xXavao(iat Homer 4mal); sxXavöa El. 285. Phil. 696 (Her. 5, 8: Homer 3mal); sxXav-
ad[A,rjp ö. R. 1467; xsxXavpsvog ö. R. 1490; xXavxog Ö. C. 1360.

yßm. e%Eu Thuc. 5, 39. ö. C. 478 (Her. 5, 8. 7, 192. 8, 57); s^sd^v Ö. C. 477 (Her.
7,43); sxv&tjv Phil. 293 (Her. 9, 120); xsxvfiai, (od. plsqu.) Hell. 6,5,50. Crit. 49 A. Das
Verbum verdient also nicht gelernt zu werden, wenn man nicht die Rücksicht auf Homer gelten
laTst, wo es allerdings häufig vorkommt, besonders in den Formen s%sva 3 s%v(i7iVje%vd-T\v, xs-
XVfiai (Fut. x f voo 1 mal).

Verba muta.
T-Stäinme. nXdxrco: srtXaöa Mem. 2, 6, 37 (Her. 8, 80); inXaddfitjv An. 2, 6, 26. Thuc.

6, 58. Lys. 19, 60 (Her. 8, 109); snXdddr\v Lys. 12, 48; nXadxög Ö. R. 780. — äofioTTco:dq-
fioöco El. 1293. Ö. R. 902. Ant. 1318; ^oßa Mem. 2, 6, 20. 25. 4, 2, 5. Thuc. 4, 100. Ai. 922.
El. 31 (Her. 9, 108); rjqiioad^v 0. C. 198 (Her. 5, 32. 47. 6, 65); äqiiodd-ijöopcu 0. C. 908;
fatioöimi Mem. 1, 4, 8. La. 188 D. 193 E. Ant. 570.

K-Stamme. ccXaXcc£co: r\XdXaga An. 4, 2, 7. 6, 5, 26. Hell. 4, 3, 17. Ant. 133; vgl. yte-
X^a An. 5, 2,14. — olpcötoo: olpcohpai, Hell. 2, 3, 56 (2); w>w?a Thuc. 3,113. Ai.317.940.963.
El. 788. Ant. 427. 1210. 1226. Phil. 278 (Her. 7, 159; bei Homer oft). — Vgl. dvsxqayov S. 12.
— Die übrigen Verba sind sehr selten: (edxsva'icc Her. 6, 80. 107); — (dxi^eo Her. 7, 35; etixi^a
Her. 5, 35); sdxiyiiai An. 5, 4, 32; — (sdxa^a Homer 3 mal); — idxijqi^a Thuc. 2, 49 (Aor.
Act. und Med. Homer 4 mal, sd%r\qixxo1 mal); — sddXmy^a An. 1, 2, 17 (Homer 1 mal; ge¬
wöhnlich dafür sdr][jbtjve mit oder ohne rij adXniyyi). [473 E.

Uli oder yy vor (x. der Endung. Kein Beispiel aufser sXijXeyfiai, Dem. 2, 8. Gorg. 471 D.
(Tqgtt). Perf. Pass. nur dsdcodfiar. An. 5, 5, 8. 6, 3, 16. 7, 7, 56. 8, 1. Ai. 692. 1129.

El. 1229. Ant. 314. Lys. 16, 16.
Besondere Perfecta. Ttenoficpa Hell. 6, 5, 8. Thuc. 7, 12. Dem. 4, 48. 8, 58. 9, 12;

thqocpa (von tq£(pa>) Ö. C. 186. Dagegen sind die Perf. Act. von tqsntü, dxqscpooj xXsnxta,
dvXXsyeo nicht zu belegen. — TExq^fiai, An. 3, 5, 15. Hell. 4, 4, 2. Thuc. 2, 15. 25. 40. 55.
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5, 68. 4, 9. 54. 76. 106. 109. 5, 9. 6, 51. 7, 58. 73. 8, 92. Phaed. 64 E. Gorg. 481 C (Ilerodot
8mal); rid-qa^ai An. 5, 4, 32. Hell. 2, 3, 24. Mem. 2, 1, 22. Thuc. 2, 61. Ap. 18 A. Crit. 50B.
Prot. 327 C. 341C. Gorg. 525 A. Ö. R. 97; edTgccfifiai, An. 4, 7, 15. Hell. 5, 2, 27. 38. 6, 4, 12.
Thuc. 1,75. 2, 4. Dem. 4, 6. 9. 42. Prot. 342 E. Gorg. 524 C (Herodot 4 mal).

Verba liquida.
Dehnung in r\ statt a im Aorist, face ist auch in den Modi häufig, ällofiat dagegen

sehr selten: üXdfisvog An. 4, 2, 17. Hell. 4, 5, 7 (Homer 1 mal älijTcci); vgl. Mem. 1, 3, 9. —
Über xsqdävai, s. Kaegi Vorwort z. kurzgef. Gram. S. VI; vgl. v. Bamberg Z. f. G.-W. 1882 S. 206.

XQivoi, xMvü), rsivo). sxQi3t]Vj xsxQifiat, häufig. — rstaxu Gorg. 465 E; stccS-ijv
An. 5, 1, 2. Hell. 7, 5, 22. Mem. 3, 13, 6. Ant. 123. 1235; ihapai (od. plsqu.) An. 1,7,15. 8,10.
10, 12. Hell. 4, 8, 22. 38. 5, 2, 40. Ai. 1402. Ö. R. 153. Ant. 600. Phil. 831. 859. vgl. Ap. 23 E.
— sxli&tjv Phaed. 117C. Ant. 1342 (Homer 3 mal); xtxXificu Thuc. 2, 76 (Homer öfters).

[i(i im Perf. Pass. findet sich nirgends (Homer 1 mal fi<s%vji[jb£vog).
(iev(o, VE[ioi. psyb&vnxa, Thuc. 1, 5; fisvstög Thuc. 1, 142. -iog Hell. 3, 2, 9. Thuc.

2, 88. — svsM&rjp Hell. 7, 4, 27; vsvsfirniai An.7,3,21. Thuc.3,21. Dem.2,29. Prot.322C (2).

Besonderheiten im Augment.
Attische Reduplikation. Über sQyijyoQcCj sXrjXeyncUj oQcÖQVyfiavs. Kaegi Vorwort

S.V, wo die Stellen vollständig angegeben sind. Es bleibt nur dxijxoa: An. 7, 6, 43. Hell. 1,7,9.
6, 1, 14. 7, 3, 6. 4, 24. Mem. 1, 2, 31. 3, 5, 25. 4, 2, 33 (2). Thuc. 6, 91. 93. Dem. 2, 4. 4, 36.
Ap. 17 C. 19 D (2). 31 C. 33 C. Phaed. 61D (2). E. 117E. La. 194 C. ü. Prot. 310 E. 314 D.
328 E (2). 334 E. Ai. 480. Ö. C. 896. Phil. 52. 588. 603. 1240. Lys. 12, 48. 100. 19, 19. 45. 51.
55. 60. 22, 10. 32, 28. Gorg. 451 E (2). 465 D. 503 C. 524A; ^xoW Hell. 5,1, 26. 6, 2, 31.—
Andere Perfecta s. unten bei den unregelmäfsigen Verben.

Augment si. Für sUttco finden sich keine Beispiele; für scstkxw nur: eldtla Lys. 19, 27.
aKSxiaxa Gorg. 518E; für EQTtw: slqnov El. 900. ü. R. 83. Ö. C. 147. 1587. Phil. 701 (Homer
lmal). Von den übrigen Verben dürften nur die Belege für elxoo und sd-itco von Interesse sein:
sllxov An. 4, 2, 28. 5, 32. 5, 2, 15. 7, 1, 19. 6, 10. Hell. 2, 3, 55 (2). Thuc. 1, 50. 2, 76. 90. 94.
4, 14 (2). 7, 74. 8, 94. La. 183 E. Ö. C. 927; s'Llxvaa Hell. 1, 6, 17. Thuc. 2, 93. 7, 1; sllxvxa
Dem. 5,12; sUxvöfiai, Hell. 5, 4, 66. Thuc. 3, 89. 6, 50. 7, 24. 8, 55 (2). — eWwa Hell. 6, 1, 15;
eLd-iöpai Hell. 4, 4, 12. Thuc. 1, 77. 4, 34. Ap. 38A.E. Lys. 12, 17. 38. 19, 10. 24, 20. 32, 11.

Augment zusammengesetzter Verba vor der Praeposition, regelmäfsig bei xud-svöoa,
xced-i^oa, xa&s&ficu (nur Thuc. 6, 66. 7, 82 xa&Zöa). exci&svdov An. 6, 3, 21. Hell. 2, 4,24. 25.
4,6, 7. 7, 2, 19. — sxccMop Hell. 5, 4, 6; ixad-i&Mv Hell. 5, 2, 35. 7, 2, 5; ixd&Kta An.
3,5, 17: ixu&töaiiijp Thuc. 4, 130. — sxccd-s&MV An. 1, 5, 9. 3, 1, 33. 7, 2, 33. Hell.
2,3,35. 3,1,25. Thuc. 1, 137. 2,18. 4,67.110.124. Phaed. 116 B. Prot. 310C. 317E. vgl.
ü. C. 1597. — Hierher gehört auch sxa&ijiifjVj vgl. S. 18.

Tempora seeunda.
Betonung, slns (Simplex) An. 2, 1, 15. 2, 10. 7, 2, 30. Hell. 3, 1, 25. 26. 4, 1, 4.

Mem. 1, 2,41. 3,8. 4.2. 2, 1, 1. 2, 1.11. 3,1. 6,1. 9,2. 10, 1. 3,6,6. 7,1. 11,4. 4,2,8.24.
3, 3. 5, 2. 6, 2, 7. Dem. 4, 10. 8, 20. 74. Euth. 6B. 11 B (2). 13E. 15D. Ap. 24C. D (3). 25 C.

2*
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2GB. Grit. 44 E. 50 A. Phaed. 60 D. La. 194E. 195D. Prot. 311 B (2). D. 318 C. 356 B. 359 C.
Ai. 1097. 1330. El. 310. 376. 671. 679. Ö. B.157. 390. 536. 1142. Ant. 446. 534. Phil. 433. Lys.
22, 5. Gorg. 447 D. 449 A (2). 453 D. 460A. 463A.E. 476 B. 481 B. C. 489B-D.E. 494 C. 495E.
515 C. E. 519 E. 521A (2). — lds} das Kaegi aufserdem noch nennt, nur An. 4, 1, 20; laße nur
Prot. 323 A (Homer lmal Xäß'). — sld-s und svqs nirgends.

Aorist Act. und Med. eXinov, scpvyov, rjyayoi>j stqanöfirjv sehr oft. — avsxqayov
An. 4, 4, 20. 5, 18. 8, 18. 5, 1, 14. 7, 24. 8, 10. 12. 6, 1, 6. 4, 22. 7, 3, 33. — txsxov Hell.
4, 4, 19. El. 771. Ö. B. 1250; häufiger im Participium Mem. 2, 2, 5. El. 470. 613. 1411. Ü. B.
985. 999. 1175. 1176. 1497. Ö. G. 508. 983. 1108 (ze'^ofiai nur Her. 7, 49; Homer 1 mal). —
env&öfjt.riv Phaed. 117 A. El. 429. 938. 1015. 1207. ü. B. 321. 649. 1064.1065. 1414. 1434. Ö.C.
1181.1334.1441. Ant. 992. Phil. 103. 1226. Lys. 13, 53. Gorg. 486 C (häufiger in Prosa ist
snelöd-riv, s. S. 15), — v.atixavov An. 1, 6, 2. 9, 6. 10, 7. 3, 1, 2. 2, 12. 4, 2, 5. 8, 25. 5, 7, 27.
28. 30. 6, 4, 26. 7, 6, 37; vgl. Ö. G. 545 (2). Ant. 319. — {smagop Her. 6,107; Homer 1 mal).

Aor. und Fut. Pass. Aufser scpävijVj (pccvifGoficuj welche Formen sehr oft begegnen,
kommen vor allem in Betracht:

hqdyijv An.3,2,13. 4, 7, 17. 7,2,32. Mem. 1, 4, 7. 2,3,4. Thuc. 2, 44. Grit. 50 D. Ai.557.1229.
0. B. 1123. 1380. Phil. 3. Lys. 19, 8.

igTQdwv An. 1,10, 6. 12. 3, 5, 1. 7, 4, 18. Hell. 2, 4, 18. 4, 4, 11. 8, 4. 5, 4, 54. 7, 2, 3. Thuc.
3,94. 4,68. 5,10.97. 6,77.91. 7,32.43. 8,54. Dem. 9, 60. Ai.1117. Ö. B. 326.431.728.
Ö. C. 1272. 1648. Ant. 315. 1111.

änrjUäyrjv (oV, h- } xux-, öw-) An. 1, 10, 8. 5, 1, 13. 6, 2, 15. Hell, 7, 4, 5. Mem. 1, 2, 24.
2, 9, 6. Thuc. 2, 42. 3, 94. 4, 28. 64. 87. 5, 100. 6, 40. 82. 7, 42. 53. 8, 89. 106. Dem.
3,33(2). 6,25. 9,57. Euth. 7B. Ap. 37D. 41A. Phaed. 64C (2). 66A. Prot. 326C. Ant.422.
Lys. 12, 45. 25, 12. 30, 3, 4. Gorg. 458 A. 491 C. 514 G. D; 6i- Thuc. 4, 20. 8,70.71. Lys.
7, 40; sv- Thuc. 1, 120; xax- An. 1, 6, 2. Thuc. 4, 59. 61; avv- An. 1, 2, 1. Hell. 2,4, 43.
Thuc. 4, 58. 117. 8, 90. — anallay^o(iat Hell. 4, 6, 3. Thuc. 4, 28; dV- Thuc. 8, 86.

tivvettyriv {xax-) An. 4, 1, 10. 11. 5, 1. 8, 9. 5, 7, 3. 6, 2, 4. 3, 4. 7, 6, 6. Hell. 2, 1, 6. 2, 2.
3, 2, 3. 4, 2, 16. 8, 5. 5, 4, 60. 6, 2, 5. 5, 15. Thuc. 3, 72. 101. 4, 25. 6, 9. 66. 98. 7, 26.
58. 59. 8, 49. 87. Phaed. 59 D. Prot. 319 B. Lys. 16,14. Gorg. 489 C; xctr-ThucA, 93. Lys.
30, 8. 32, 5.

snlijyqv und «?-., xaxsnXäyriv s. S. 22.

fVya'V An.7,7, 42. Hell. 4, 5, 18. 7, 2, 2. Thuc. 1, 69. 70. 143. 2, 43. 65 (3). 3, 39 (2). 43. 84.
4, 18 (2). 28. 73. 85. 5, 15. 90. 103. 6, 10. 11. 24. 33 (2). 86. 7, 61. 68. 8, 24, 92. Ai. 1136.
ü. C. 75. — Cifal^o^ai Thuc. 3, 14. 5, J13. 6, 80. 8, 86.

sipdÜQtjV (fast immer <?*-) An. 4, 1, 11. 1, 1, 37. Hell. 4, 8, 34. 7, 3, 9. Thuc. 1, 24. 89. 100.
110. 119. 2, 4. 20. 51. 99. 3, 13, 56. 57. 74. 98. 112. 4, 36. 38. 48 (2). 57. 80. 96. 102.
130. 134. 5, 10. 51. 59. 73. 115. 6, 18. 37. 100. 7, 13. 23. 30. 41. 71. 87. 8, 50. 73. 91 (2).
Dem. 8, 20. Prot. 320 A. ü. B. 1502. Ant. 1229. Phil. 506. Lys. 13, 5. Gorg. 487 D. 515 E.
— (p&aQijoopai Thuc. 2, 53. 4, 37. 8, 75. Ap. 29 C.

ißxäXrjv Thuc. 1,91. 3,5.112. 4,16. 6,7.88. 7,7.50.58. 8,50.53. Dem. 4, 45. Ai. 328.
El. 404. ü. B. 115. Ü. C. 20. 550. 735.
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Aufserdem dürften etwa noch Berücksichtigung verdienen:
kxön n v An.l, 2, 25. 2, 5, 32. 4, 2, 17. 8, 11. Thuc. 4, 12. 96. 111. 6, 27. 8, 13 (Her. 6,37,114.

8, 82. 9, 89).
hqdni\v Hell. 5, 1, 12. 3, 24. 4, 52. Thuc. 5, 31. Ai. 743. Ö. R. 1056. Ö. C. 1537 {hgeip^v

An. 5, 4,23. Hell. 3,4,14. 5,20).
EYQdcptiv Hell. 7, 1, 36. 37. Thuc. 1, 133. Dem. 3, 14. Lys. 7, 2. 13, 43. 55 (2). 57. 72. 31, 27.
frdyqv An. 5, 7, 20. Hell. 1, 7, 22. Thuc. 3, 58. 5, 74; ra^ao^ai, Lys. 13, 45.
sßTtä^v An. 6, 5, 28. 29. Thuc. 2, 27. El. 748. Ö. R. 1498.

Nur ganz vereinzelt kommen folgende vor, von denen ißXdßr\v, ixXdrnjVj effxdcptjVj
sacfäyrjv, s^dvtjv, söccqrjv auch bei Kaegi genannt sind: iTQißiju Hell. 6, 5, 49. Thuc. 1, 125.
8, 78 (Homer 1 mal); TQtßtjßofiai Hell. 5,4,60. Ö. R. 428. — ißXdß^v Hell. 6,5,48. Thuc. 1,141.
Ap. 38 B (Homer 2 mal; eßXdcp&rjv Thuc. 4, 73. 87. Ai. 941); ßXaßrjöofiai Gorg. 475 D. —
sxlänriv Hell. 5, 4, 12. Thuc. 7, 85. — söxdcprjv Lys. 13, 8. 34, 46 (Her. 6, 72). — invlytjv
Gorg. 512A. — söcpdy^v An. 4, 1, 23. ü. R. 730; Gcpayfoopcii Hell.3,1, 27. — inXdxr\v Dem.
2, 21. 9, 51 (Her. 8, 84). — (sßdnijv Her. 6, 136; Homer 1 mal). — xaxsxXiv^v Hell. 4, 1, 30
{-sxXi&rjf Phaed. 117 E. vgl. Ant. 1342). — sfidvqv An. 2, 5, 10. Ai. 726 (Her. 6, 84 4 mal). —
iddQijV An. 3, 5, 9 (Her. 7, 26).

Gar nicht zu belegen sind: ißdcpTjv, eqqdcpiiv, SQQiipijV (eQQlcpS-ijv Ai. 830. El.512), sidxtjp.
Perf. und Plusqu. Act. Häufiger kommen nur drei vor:

XsXoma An. 1, 2, 21. 4, 8. 4, 5, 15. 5, 8, 3. 6, 4, 20. Hell. 2, 2, 11. 16. 3, 2, 8. Thuc. 2, 70.
3, 26. 27. 5, 42. El. 19. 185. 1149. 1444. Ö. C. 1583. Lys. 19, 29.

niyevya An. 1, 4, 8. 2, 1, 3. 3, 4, 9. 4, 2, 17. 5, 2, 3. 4, 18. Hell. 4, 3, 18. 5, 5. 8, 28. 5, 4, 2.
6,3,1. 4,6. Thuc. 1, 122. 2,51. 3,71. 4, 14. 46.104. 114 (2). 128. 133. 5,60.82. 8,1.41.
Dem. 3, 3. Ap. 36A. (3). Crit. 45 E. Prot. 318 E. Ai. 102. 454. Ö. R. 356. 840. Ant. 412.437.
Phil. 1044. Lys. 19, 58.

ansxtova An.2,1,8.11. 5, 7, 30. Hell. 2, 4, 21. 3,2,27. 4,8,34. 7,2,4. 4,24. Ap.38C. 39C(2).
An diese reihen sich allenfalls noch an: ns{pr\vci Hell. 3, 5, 12. Dem. 1, 10. 3, 22. El.

646. 1261. Ö. C. 328. 1222; nsnoid-a Thuc. 2, 42. Ai. 769. El. 323 (bei Homer sehr oft).
Sehr selten sind: xsv.qaya An. 7, 8, 15. Ai. 1236; nsnqaya Hell. 1, 4, 2. Thuc. 2, 4.

7,24; (necpqixa Homer 3 mal); ninXqya An. 6, 1, 5 (Homer 6 mal); adöijna An. 4, 5, 12
(Homer 1 mal); thqxcc An. 4, 5, 15 (2). El. 283. 1311 (Homer 1 mal); ^(irjva (bei Kaegi) Ai. 81.
El. 879. — Erwähnt sei auch xaxuxsxova An. 7, 6, 36.

Nirgends findet sich rhoxu.

Besonderheiten im Gebrauch, der Genera Verbi.
Fut. Med. statt Act, Bei weitem am häufigsten sind die Futura von axovco und (psvyca;
dxovaopcu Hell. 5, 2, 34. 7, 1, 39 (2). Thuc. 1, 73. 3, 42. 7, 73, Euth. 9 C. Ap- 17 B. C.

Crjt. 53 E- Phaed. 58 D. La. 189 D. Prot. 317D. 342A. Ai. 1141. El. 1004. Ü. R. 1224. Ü. C. 988.
Ant. 1191. Phil. 1074. Lys. 13, 2; im- Mem. 2, 7, 10. Thuc. 1, 143. 6, 69. 71. 82. La. 200 D.

tpsvionvi, Hell. 2, 3, 50. 4, 4, 5. Thuc. 3, 13. 6, 74. Dem. 8, 41. Ap. 29 B. G. 39A. 53 G.
Ü. R. 355. Phil. 1404.
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Als weitere Beispiele genügen die bei Kaegi genannten vollauf: ßoijöopai Thuc. 7, 48.
Dem. 2,29. Ap. 30C; ysXdaopai La. 201 A. Prot. 355C. 357D; Sitä&pai, Thuc.7, 85. Prot. 310C
(d*w?ü) An. 1, 4, 8. Hell. 5, 3, 4; doch vgl. v. Bamberg, Z. f. G.-W. 1874 S. 26).

Was die übrigen Verba anbetrifft, die Franke-v. Bamberg anführt, so sind nicht zu
belegen dnoXavöo^ai, 7rtj6rjöo[j,ai,jxX£ipOjj,cu, Gx(öxpO[MU,dXccXd^OficU;qtiO[ibui, ä^ndöo\n,ai,
ßuöiovpai, &av[itt(}o(icu. Sehr selten kommen vor: anavxr{Gon,ai Hell. 1, 6, 3. Thuc. 4, 77.
7, 2. 80; öiyijöoficu Ö. C. 113. 980; aioanfjao/icci,Ö. B. 233; ßXsipopai, Crit. 53B; olfioa^o/xai,
Hell. 2, 3, 56 (2); önovöddo^iav Euth. 3E. — sncuvsaofica findet sich Hell. 3, 2, 6. Dem. 2, 31.
Prot. 346 D; dagegen encuviam An. 1, 4, 16. 5, 5, 8. El. 1044. 1057.

Fat. Med. statt Pass. rifujao^ai, An. 1, 4, 14. Thuc. 2, 87. Ant. 210; £injbMÖ(Jo[iai
Mem. 3, 9, 12. Thuc. 3, 40 (2). Dem. 1, 27; ufpsXfoofiai, Mem. 1, 6, 14. 2, 7, 8. 3, 3, 15. 7, 9.
11, 3. Thuc. 6, 18. 7, 67. Lys. 19, 61; nofooQxijöopai, (bei Kaegi) Hell. 6, 4, 6. 7, 5, 18. Thuc.
3, 109. Für alle andern in Betracht kommenden Verba kenne ich nur ganz vereinzelte Beispiele.

Deponentia media. Öfters vorkommende passive Aoriste von Media mit passiver Be¬
deutung sind nur: eßiadd-qv Hell. 6, 1, 7. 4, 7. 7, 3, 9. Mem. 1, 2, 10. Thuc. 1, 93. 106. 3, 47.
4, 15. 19. 44. 6, 21. 7, 11. 43. 45. Dem. 6, 14, 16. El. 575. ü. B. 524 (ßsßiactfiai, Hell. 5, 2, 23);
fadd-ip Hell. 1, 1, 32. 2, 1, 32. Thuc. 6, 53. 60. 8, 68. Auch Kaegi giebt hier zu viel Beispiele.

Deponentia passiva. Erwähnung verdienen folgende:
he&vw&riv An. 3, 2,18. 5, 8, 19. Hell. 4, 3, 13. 4, 19. 6, 3, 12. 5, 1. 40. 43. 44. 7, 1, 5. Mem.

1, 1, 17. 4, 3, 3. 5, 9. Thuc. 1, 42. 2, 60. 62. 3, 40. 6, 78. 8, 68. Dem. 1, 21. 4, 31.
Prot. 327A. Lys. 12, 41. 94 (2). 19, 1. 63. 24, 19. 25, 8. 21. 31, 26. 27. 31.

ttQOvd-viirftnv An. 4, 1, 22. 7, 1, 5. 2, 24. Thuc. 4, 81. 5, 17. 6, 31. 7, 86. 8, 1. 2. 9. Phaed.
58 D. 69 D (2) {nQo&v^&jjgofiai Phaed. 115C. Lys. 25, 17).

dievoföriv An. 7, 7, 48. Hell. 5, 1, 20. Thuc. 1, 18. 141. 143. 4, 13. 6, 91. 7, 40. 47. 74. 80.
8, 4. 87. Phaed. 60 D. 65 E. La. 189 E. Lys. 12, 16. 31, 27. 22. 32, 23.

jjvtidyv An. 1, 2, 9. 3, 1, 2. Hell. 1, 2, 16. 5, 21. 2, 2, 24. 3, 5. 5, 2, 41. 4, 31. 65. 6, 3, 16.
4, 7. 7, 1, 10. 5, 23. Thuc. 2, 89. 4, 37. 73. 5, 73. 111. 7, 25. 8, 27. 57. Lys. 12, 36. 92.

rivavTKÖ&riv Mem. 4, 4, 2. 8, 5. Thuc. 1, 136. 2, 87. 3, 49. 5, 32. Dem. 6,11. Ap. 32B. 40B. C.
dtsU^nv An.2,5,42. 4,4, 5. 8, 4. Hell. 1, 6, 10. 2, 3, 50. Mem. 1, 2, 40. 6, 1. 2, 10, 1. 3,3,1.

4,4,5. 5,2. 8,10. Dem. 2, 6. Ap.39E. Phaed. 116B (2). Prot. 310E. 316 B. 333 C. 336 C.
Gorg. 447 C.

yadyv An. 1, 2, 18. 4, 16. 9, 26. 5, 1, 4. 7, 7, 55. Hell. 3, 4, 10. 5, 1, 13. 3, 20. 4, 33. 7,1,32.
Mem. 1, 5, 4. 2, 1, 24. 3, 11, 10. 4, 2, 9. Thuc. 1, 129. 3, 40. Phaed. 62D. Prot. 315B.
El. 1325. Phil. 715. 1314. Gorg. 458 D (ija$ijao{*<u An. 5, 5, 8. 7, 7, 42. Ö. B. 453).

Sehr selten sind: ^QVijS-tjv Thuc. 6, 56. 60. Dem. 9, 54; svXaßfj3rjp Ö. B. 47; ansvo^Tjv
Hell. 6, 4, 23; Ttgowo^v Lys. 24, 23; itpiXor^^v An. 1,4,7. Mem. 2, 9, 3. La. 182 B;
fidsad-riv An. 3, 2, 4. 5. ü. B. 647 (vgl. S. 9); fadXijd-qv Thuc. 6, 31.

Deponentia mit passivischem und medialem Aorist. rivXiödfirjVThuc. 3, 5.
91. 96. 112. 4, 13. 45. 134. 6, 7. 50. 65. 66. 71. 7, 3. 29. 35. 78. 79. 8, 26. 33; ijvXia&tjv An.
4, 1, 11. 3, 1. 2. 5, 21. 7,3,48. 4,11. 5,15. 7,8. Phil. 30. — Ensiqaödfiriv Thuc. 2, 85. 5,69;
insiQcc&rir Thuc. % 5. 33. 6, 54. 92. Euth. 3 D. Phaed. 63 B. 118 A. La. 188 E. El. 1244. —
inoXiTsv&tjv Thuc. 6, 92. — s(piXo(pQovij^]]v nirgends.
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Mediale Passiva. Unnötig sind Belege für snoQsv&ijVj e(poßqd-i]v, sdcä&^v, s<pävt}V.
Über anijXXuyTjVj söTQaqirjVj di-, övptjXXdytjpj£%-j xarsnXdytjPj stfcpdXtjp s. S. 12.
eoQIJLJÖijv Hell. 2, 4, 2. 5, 1, 33. 4, 15. 38. 7, 1, 15. 5, 15. Thuc. 3, 98. 4, 73. 6, 3, 81. 49.

7, 2. 33. 8, 3. 10. El. 197. [Ai. 730.
insQ<xic6& V v Thuc. 2, 80. 3, 23. 4, 44. 120. 5, 109. 6, 34 (2). 61. 88. 104. 7, 7. 33. 50. 8, 41.
avitd-riv Hell. 1, 2, 12. 4, 8. 11. 21. 5, 13. 15. 6, 25. 26. 38. 7, 29. 2, 1, 15. 20. 28. 3, 3, 11;

«^«W^ Hell. 1,1, 2. 5. 13. 16.5, 20. Thuc. 2, 33. 56. 92. 3,79. 4,31. 7,40. 8,19.61.95.
sxo^iiad-riv Thuc. 1, 91. 109. 2, 33. 73. 100. 3, 4. 29. 98. 4, 25. 38 u. s. w. (die mediale Bedeu¬

tung nicht immer deutlich); bei andern Schriftstellern wohl nicht.
coQyiö&qv Hell. 1, 6, 7. 4,8, 30. 5, 3, 5. 24. Mem. 1, 2, 35. Thuc. 1, 74. 122. 143. 4, 123. 5, 62.

Euth. 4 C. Ap. 34 C. Prot. 346 B. Lys. 12, 96. 22, 2. 32, 21.
yaxvp&Tjv An. 2, 3, 22. Hell. 4, 1, 30, 34. 5, 4, 33. 7, 4. 13. Mem. 2, 2, 8. Thuc. 3, 14. 4, 126.

6, 13. Euth. 15 D. Ap. 17B. Phaed. 117 E. Prot. 348 C. Lys. 24, 10. Gorg. 461 B. 463 A.
482 D. 494 C (2).

axo^d-riv An. 2, 1,1. 4,3,2. 5,29. 6,4,10. Hell. 2, 2, 3. 4,3,21. Mem. 2,1,3. 4,5,9. El. 509.
sipsva&ijv An. 1, 8, 11. 2, 2, 13. Hell. 3, 5, 3. 4, 8, 36. 5, 4, 61. 7, 1, 16. 5, 24. Thuc. 1, 132.

3, 66. 8, 103. Ap. 22 D. Ai. 178. Phil. 1342; tynvtd m v Hell. 3, 4, 21. 4, 5, 10. 5, 4, 33.
Lys. 19, 45. 51. Gorg. 499 C.

Ferner gehören hierher einige Verba, die in den Grammatiken an dieser Stelle gewöhn¬
lich nicht genannt werden, nämlich dvpsXeyijp (vgl. S. 12), das sehr häufige spvr[G9-r\v,sowie
eneia&rjP (gehorchte), sXsitfd-ijv (blieb zurück) und rid-qoiöd-riv.
STtsia&ijv u. a. An. 1, 4, 14. Hell. 4, 8, 5. Thuc. 1, 35. 3, 14. 5, 49. 8, 52. Dem. 6, 6. El. 986.

Phil. 485. 1269. 1278.
iXs'Kf&tiP u. a. An. 3, 1, 2. 7, 3, 43. 7, 31. Thuc. 6, 72; an- Mem. 4, 2, 32; xax- An. 1, 8, 25;

in- An. 1, 2, 25. Hell. 4, 1, 39. 5. 2, 25. Thuc. 1, 90. 3, 98. El. 91. Lys. 16, 98.
ri&qoiö&riv An. 2, 1,1. Hell. 1, 4, 13. 2, 2, 8. 3, 4, 22. 4, 2, 17. 4, 13. 8, 6. 5, 1, 7. 2, 25. 4, 44.

Thuc. 1, 50. 3, 97. 5, 6. 64. 6, 70. 7, 85. 86. Prot. 322B.
Die übrigen Aoriste finden sich nur vereinzelt: ixtp^d-qv An. 6, 3, 8. Mein. 1, 1, 14.

Thuc. 2, 81. 7, 50. Phaed. 118 A; snXavijß-^p Thuc. 5, 4. 7, 44. Lys. 12, 97; xarfjyayö^p Hell.
6, 2, 36 {xa%ri%d-rip Her. 8, 4); qneix&yv Thuc. 1, 80, 82. 85. 3, 3 (Her. 7, 10. 8, 68); iXvnij^p
ü. C. 816; ijpia^p Hell. 6, 4, 20; sv(pQcxp3-rjp Mem. 2, 1, 24; wq£%d-<np Mem. 1,2,16 (wqs^cciitjp
Mem. 1, 2, 5); sadnijp und xarsxXipijv s. S. 13). — Unbelegt sind slßztdd-tjv und häxqp.

Für die von Franke-v. Bamberg angeführten passivischen Futura mit medialer Bedeutung
dürften sich mit Ausnahme von (favijßo^av sowie etwa noch dnaXXayr\<so\n,ai und acpaXijaofiat,
(vgl. S. 12) nur ganz wenige Belege finden.

Verba auf v(ii.
Nebenformen auf ü) (aufser Coni. Opt.). w: oppvia An. 6, 1, 31. 7, 6, 18. — ovtir.

ösixvvovöv Mem. 4, 3, 13; dnoxxippvovßi Hell. 4, 4, 2. 7, 4, 26; [ttypvovöi Hell. 6, 5, 22. —
ap: dsixpvcop Hell. 2, 1, 11. Mem.l, 2, 55. 3, 1. 3,;10, 10. 4, 1, 3. Dem. 9, 41 (von ßlafs getilgt);
piypveop Mem. 3, 14, 5 (2); -oprsg: dsixpvovxsg Hell. 6, 5, 23; ofxvvopxigHell. 4, 4, 5. — eip:
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öetxvveiv Mem. 3, 11, 1. — s(v): Ueixvvs An. 6, 6, 4. 7, 4, 23. Hell. 1, 7, 4.- 4, 5, 10. 5, 4, 13.
6, 1, 7. 7, 1, 23; änwllve Dem. 9, 31; wpvvs Lys. 19, 26. — ov (3 Hur.): dnexxivvvov Hell.
5, 2, 43; äpvvov Thuc. 5, 23. 24.

A-Verbo. Die vorkommenden Formen sind aufser denen von dsixvvfii folgende:
xsQavvvfin sxeqaüa Aß. 1, 2, 13. Thuc. 6, 32 {exsqaadfiiqv Her. 5, 124. 7, 151). — ?xsQd(f&<tif

An. 5, 4, 29; ixQdd-rjv Thuc. 6, 5. 18. — xsxQapai, Phaed. 59A. Ai. 895. Ant. 1311.
xQg[idvvl)[ii: sxQSfiaöa An. 1, 2, 8 (Her. 5, 77. 95. 114. 9, 120). — ixQs/idaS-^v An. 7, 4, 17.

Thuc.1,18. 2, 53. 3,40 (Her. 7, 194. 7,122). — Xqs^ccOtös Ö. R. 1263. 1266. Ant. 309.1221.
nsTÜvpvfn: enexaöa Hell. 3, 1, 19. — itiitia^ai Hell. 4, 1, 15. 6, 4, 27. Mem. 2, 1, 22 (Her.

8, 60. 9, 9).
dxsdävvvfir. axedco Ö. R. 138. Ö. C. 620. 1341. Ant. 287 (Her. 8, 68). — idxsdaöcc Hell. 4,1,19.

Thuc. 1, 54. Ap. 18 C; ißxsdaßdfujv An. 7, 3, 32. — söxsödßd-ijv Thuc. 1, 74. 3, 98 (Her.
5, 15. 102. 7, 91. 219. 8, 57). — Itxidcrfpai An. 3, 5, 2. Hell. 1, 2, 5. 6, 33. 2,1, 27.28.
7, 1, 21. Thuc. 2, 25. 4, 56. 72. 6, 52 (stets Part.).

ä(j,(fi,svvv(jinrjiMpisdiiai Mem. 1, 6, 2. Lys. 13, 40. Görg. 523 A.
xoq&vvviu:sxoqsGu Phil. 1156. — xsxÖQäa^ai,Mem. 3, 11. 13. 14.
diOQsvvvfir. eöxÖQedaThuc. 6, 18 (Her. 8, 99). [Hell. 5, 3, 8.
ffßsvvvfir. saßsaa An. 6, 3, 25. Thnc. 2, 77. Prot. 334 C. Ai. 1057. 1149. ü. C. 422. — iaßsö^v
Zaivpvfii: slwßfiai Mem. 3, 5, 25. Thuc. 1, 6 (Her. 7, 69).
ötquvvvim: {stTQUHjct Her. 6,139). — saTQcofiat Thuc. % 34 (Her. 6, 58. 7, 193. 8, 53. 9,76.82).
QCüWVfir. sQQooöa Hell. 7,5,6. Thuc. 4, 36. 8, 89 (Her. 8, 14). — sQQwa&ijv Hell. 3, 4, 18.

Thuc. 3, 6. 4j 72. 6, 93; 7, 2. 46. 8; 106. Ö. C. 661. — eggaftai, (od. plsqu.) Hell. 6, 3; 17.
Thuc. 2, 8 (2). 6, 17. 7, 7. 15. 17. 8, 78. Dem. 5, 22. Phaed. 61B. Lys. 13, 31 (Her. 6,111);
aufserdem sQQWfisPOg als Adjektiv off.

äypVfir. sa%a An. 4, 2, 20. Thuc. 3, 89. — eaya Gorg. 469D (2). 515E. 524C. (%« Her.7,224).
&iyvviii,: slsv& An. 3, 4, 37. 5, 10. 4, 6, 1. 6, 1, 8. Hell. 3, 1,10. Thuc. 1, 29. 8, 108. Ai.736.

Ö. R. 718. - Ksv%-9-n v Ant. 496. 955 (Her. 7, 6); ti&tfp Ai. 24. Ö. R. 826. Phil. 1025. —
slevytiai An. 1, 2, 5. 2, 4, 13. 24. 4, 2, 10. Ai. 123. (Her. 5, 16. 7, 34. 114. 8, 22).

plypvpi,: (tilg* Ö. C. 1047. 1057 (Her. 6, 11. 7, 153). — Sfi^a An. 2, 1, 2. 3, 19. 4, 2, 9. 16.
6, 3, 24. 7, 8, 24. Hell. 1, 3, 7. 3, 1, 6. 20. 4, 2, 20. 23. 3, 12. 8, 38. 5, 1, 26. 6, 5, 15. 16.
7, 1, 18. 2,5. Thuc. 1, 46. 49. 50. 111. 2, 39. 84. 3, 22. 29. 31. 106. 4, 33. 85. 93. 96.
126.128. 5, 58. 65. 72. 6, 69. 97. 7, 22. 41. 52. 68. 70. 81. 8, 25. 71. 102. 104. Pfot.320D.
Phil. 106 (Her. 5, 64. 6, 23. 96. 112. 7, 29. 168. 226. 8, 58. 67. 79. 130. 9, 48. 68). —
f>^v Thuc. 2, 31. Ö. R. 791 (Her. 7, 129. 203); lpl rn v Thuc. 8, 42. 103. Ö. R. 995
(Her. 5, 92. 8, 38. 9, 19). — p^ypcu An. 4, 88. Prot. 346 D. El. 715. 1485 (Her. 9, 32).

7C^yvv(ir.snrj^a Thuc. 6,66. 7, 25 (2). Ai. 821. El. 420 (Her. 9, 97; intitdiup Her. 5, 83. 6,12).
— 7i<xy7J<fo[i(u Mem. 4, 3, 8. Thuc. 4, 92. — nsnriya (od. plsqu.) Thuc. 3, 23. 7, 38. Dem.
4,8. Ai. 819 (Her. 7, 30. 70. 119).

Q^ypUfir. £f'gtf Thuc'. 7, 36. Ai. 775. Ö. R. 1075. — sqq^u Thuc. 4, 69. Dem. 9, 61. Ai. 384.
Gorg. 484A (Her. 5, 93. 6, 113; sQQ^d^v Her. 8, 99). — sQQdyqP Thuc. 4, 115. 5, 10.
7, 34. 8, 84. Ant. 476 (Her. 6, 129. 8, 19. 37. 74). — sQQcoyct (od. plsqu.) Thuc. 1, 66.
ü. R. 1280. Plril. 824.
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Es ist leicht zu erkennen, dafs in sämtlichen Schulgrammatiken viel zu viel Formen von
diesen Verben angegeben werden. Eine ganze Anzahl kommt überhaupt nicht vor, so von den
bei Kaegi genannten Formen xsqooj xQa&qffoficUj xggftco, xQs^affd-^ffo^iai,^ ttstw, nsruff-d-ijaofiai,
sneTccff&rjV,ffx£Öccff3ijffO[j,cu, (Jaffa, Qooff^-ijffO[iai., ffxqaffoa, ffTQ(oS-ijffo[jbaij feiijw, ^evxd-riffoiicUj,
\hi%d-r[ßoiiai,mq%(ü, snäyrjv, ^ayriffofiai,, von den bei Franke-v. Bamberg genannten aufserdem
XQccreogj aptyiä, ^(fieffa, ffßsffw, sffß£ff[iai, ^oaffoOj e^coffa, u%io, idyrjv. Die wirklich vor¬
kommenden Formen aber sind durchweg selten, mit Ausnahme von s^sv^a, s'fi^a und etwa
noch soxedccöfiai,; sQQcoffd-rjVj sQQW(iai. Der hervorragende Platz, den das A-Verbo der Verba
auf -V[j,t bisher inne gehabt hat, erscheint danach nicht gerechtfertigt. Es genügt zu lernen:
bei denen auf vvvfii, dafs sie den Stammvokal beibehalten, im Passiv mit ff, z. B. ffxsdävvv^i,
sffxsdaffd-riv, sffxsdafffiai; qmvvv(ii>3 sqqcoo&ijp, aber sqqoo[acu; —bei denen auf vvfii, dafs sie
ganz nach Ssixvvfii gehen, z. B. fiiyvvfiij sfi^a, s/iäx&rjv, /xs^yfiai. Will man ein Ühriges
thun, so gebe man als ,Nachschlagestoff' klein gedruckt einzelne Besonderheiten an.

Bemerkt sei noch, dafs von Besonderheiten bei Homer nur begegnen: xsxQafxai 3 mal;
7isJiTa[iai 8 mal; aptpisffa) lmal, qfMpisffa 3 mal, ^iKfiiEffäfirjv2 mal, tffffoo 3 mal, tffffa und
sffffäfitjv oft; ea%cc und sdyijv öfters; efiiyrjv sehr oft; gnäy^v 8 mal, ntnrjyu 3 mal; sqqcc-
yrjv 2 mal.

Anders steht es mit öXXvfit und opvvfii. Beide Verba sind vollständig anzugeben und
zu lernen (aufser den Plusquamperfekten und o)[iöd-rjv); 6Xca wird man der Vollständigkeit der
Reihen wegen mit in den Kauf nehmen.
öXXvfii (gewöhnlich an-j bisweilen di-, §£-, bei Sophokles auch Simplex): dXcö El. 831. Ö.B.448.

Phil. 817. 1388. Gorg. 518 C.
älsffa An. 2, 4, 3. 7. 5, 17. 22. 6, 27. 3, 1, 35. 7, 2, 22. Hell. 1, 1, 7. 25. 5, 14. 6, 17.
2, 1, 2, 3, 5. 7, 1, 6. 4, 13. Mem. 1, 7, 3. 2, 6, 38. 4, 2, 33. Thuc. 2, 25. 58. 3, 59. 4,25 (2).
6, 12. 8, 26. 75. Dem. 6, 15. 9, 56. Crit. 47 D. 50 B. 53 B. 54 C. Ai. 144. 390. El. 26. 207.
270. 588. 808. 1163. 1164. Ö. R. 318. 442. Ü. C. 547. Ant. 222. 875. Phil. 1172. 1356.
Lys. 12, 26.31. 60. 67. 68. 82. 88(3). 13, 13. 47. 58. 60. 19, 4. 34. 38. 54. 24, 7, 24. 25, 5.
18(2). 30, 11.
blälsxa. An. 2, 5, 39. 3, 1, 38. 2, 4. Hell. 1, 5, 16. Thuc. 2, 65. 7, 75. 8, 76. Dem. 1,10.
2, 24. 3, 28. 8, 10. 70. 9, 49. Lys. 19, 8. 33. 32, 29. — älcoMxsiv Thuc. 8, 96.
oloviMu An. 6, 3, 12. 7, 4, 5. Hell. 1, 7, 24. 2, 2, 14. 7, 4, 37. Thuc. 8, 55. Ant. 59. 763.
Phil. 1035. 1105. Lys. 12, 32.
äkofiyv An. 1, 2, 25 (2). 5, 5. 2, 2, 11. 3, 2, 29. 4, 5, 4. 11. 5, 3, 3. 8, 8, 13. 6, 3, 17.
7, 1, 29. 4, 12. Hell. 1, 2, 9. 18. 6, 34. 7, 18. 2, 3, 34. 35. 40. 3, 1, 4. 4, 3, 23. 5, 1, 29.
6, 5, 39. 46 (2). 52. 7, 4, 8. 34. Mem. 1, 1, 14. 2, 7, 3. 14. 10, 2. 3, 9, 13. 4, 2, 32. Thuc.
1, 110. 123. 3, 113. 4, 71. 5, 61. 7, 30. 48. 72. 87. Dem. 3, 12. 9, 56. 68. Ap. 32 A. Prot.
322 C. El. 127. 291. 677. 1010. 1137. 1321. ü. R. 225. 645. 662. 822. 856. 1157. 1349.
Ü. C. 1656. Ant. 50. 168. 171. 517. 698. 823. Phil. 446. 961. 1019. 1035. 1285. Lys. 7, 21.
12, 89. 13, 16. 27. 44. 55. 61. 19, 31. 45. 51. 30, 10. Gorg. 519 C.
olwla An. 3, 1, 38. 6, 6, 23. 7, 1, 19. Hell. 1, 6, 36. 7, 8. 30. 2, 2, 3. 3, 32. 4, 5, 16.
5, 1, 20. 4, 23. Thuc. 7, 75. Dem. 3, 27. 4, 4. 37. 46. 6, 34. 37. 8,15. 20. 40. 9, 36. 39. 68.
Ai. 791. 896. 979. 1033. El. 674 806. 1482. 0. R. 126. 257. 759. 949. 956. 1166. 1505.

Frioüriche-Gvmn. 189i. 3
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0. C. 1580. 1583. 1613. Ant. 174. 195. 894. 1029. 1175. 1288. Phil. 76. 427. 742. 745. 923.
978. 1043. 1187. Lys. 12, 64. 22, 2. — äXcoksiv An. 3, 1, 2. Hell. 1, 2, 10. 3, 5, 9. Thuc.
4, 133. 7, 27. Ap. 31 D.

ofiwiii: dfiovficti,Hell. 1, 3, 11 (2). 7, 1, 39. Thuc. 5, 23. Ant. 535.
cofioacx An. 2, 2, 8 (2). 9. 3, 27. 28. 4, 7. 5, 39. 3, 2, 4. 7, 5, 5. 8, 2. Hell. 1, 1, 29. 3,12.
2, 4, 43. 3, 4, 6 (3). 5, 3, 26. 4, 1. 11. 4, 55. 6, 3, 19 (2). 5, 2 (2). 3. 37. 7, 1, 40. 4,11.36.
Mem. 1, 1, 18. Thuc. 1, 58. 71. 2, 5 (2). 72. 73. 3, 59. 63. 64. 4, 88. 119. 5,17.18. 30 (2).
47.48.50.80. 6,18.72. Dem. 8, 5. Prot. 328 C. Ö. C. 1145. Phil. 623. 941. 1289. 1367.
Lys. 12, 10. 13, 90. 31, 1. 2. 32, 13. — ^oöä^v Hell. 1, 7, 34. Ap. 27 C. Ai. 1232.
dfioSfjioxa Hell. 1, 4, 7. 2, 4, 42. 6, 3, 19 (2). Thuc. 6, 56. Dem. 9, 34. Ap. 35 C. D. Lys.
13, 21. 22, 7. — wpwiMÖxew Hell. 5, 1, 35. Dem. 9, 16. — coiiö&ijv Hell. 7, 4, 10.

Sog. kleine Verba auf ju.
xsTjiai, ndd"t]nm. Konjunktiv- und Optativformen nur: xsoivto An. 4, 1, 16. Hell. 6, 5,1.

Thuc. 4, 33. Lys. 13, 78; xa&aifisd-a Dem. 4, 44 (ebenso von fiSfivtjfiai nur [is^vm^sS'a Ö. R. 49,
[isfivyo An. 1, 7, 5). Auch der Imperativ ist nicht belegt (aufser Mem. 1, 2, 58 in einer Ilomer-
stelle). Das Imperfekt von xäd-tjfiai kommt allein in der Form ixa-d-fjfirjv (nicht xa3ijfxt;v)
vor: An. 4, 2, 6 (2). 5, 15. 5, 2, 1. Hell. 1, 5, 3. 2, 4, 23. 5, 2, 29. 4, 7. Thuc. 3, 97. 4, 44.130.
5, 6 (2). 58. Prot. 315 C. D. Lys. 13, 37. 52. Übrigens ist nicht ersichtlich, was diese Verba mit
den Verben auf [it, gemein haben, dafs sie hier besonders aufgezählt werden. Ich denke viel¬
mehr, xsXfiui, ist als Perf. Pass. zu ri&tjfjui, sogleich im Anschlufs an dieses abzumachen (bei
Franke-v. Bamberg brauchte die Bemerkung § 80 3) nur wenig erweitert zu werden); xad-ti^ai —
ixad-Tifiriv aber gehört unter die Regeln vom Augment (vgl. exä&täu, sxaS-sCöfi^v S. 11), nur
mit dem Zusatz {xad-rja&cuj xctd-tffisvog).

(priiit kommt in allen Formen, auch im Com". Opt. Inf. sowie im Fut. und Aor. sehr
häufig vor, namentlich bei Plato. Dagegen kenne ich für Imperat. und Partie, nur folgende Rei-
spiele: qid&t, Prot. 349 C. Gorg. 462 D (2). 475 D. 490 D. 500 E. 501D. 504 C; (papsvog Ilell.l, 6, 3.

Verba nach ctfrijfit. xixQTifii,: s'xQrjdcc Mem. 3,11, 17. Lys. 19, 22. 24. — Auch ovivr\\iii
begegnet nicht oft: övijcoa La. 182A. Gorg. 404 E. 512A; äv^a An. 5, 6, 20. 6, 1, 32. 7,1, 21.
Ap. 27C. Prot. 328 B (Her. 9, 76); ovtjöijvca, An. 5, 5, 2; ov^öO{iavAp. 30 C; ovai^v El. 211.
Ö. R. 644. Ö. C. 1042. Ebenso ist das Wort bei Homer selten.

sfinifjbnXrjui: ifinkijaw Dem. 8, 74. — {sv)snliic!a An. 4, 5, 28. Hell. 2, 4, 1. 11. 12. 5, 4, 18.
7,1, 20. 23. Thuc. 7, 68. 82. Ap. 32 C. Gorg. 518 A; snlti(Sä m v Ö. C. 528. — sfininl^xcc
Ap. 23 E. Gorg. 518 C. — (s^tt^'ö^V An. 1, 10, 12. Hell. 3, 2, 28. Thuc. 7, 75.85.
Prot. 346 C. 0. R. 779. 874. Ant. 121. Phil. 520. 759.

six,nip,TiQriiJilt,: shttq^öco Thuc. 6, 64. — svsnQTjßa An. 4, 4, 14. Hell. 1, 2, 4. 6, 38. Thuc. 1,30.
49. 108. 2, 4. 3, 85. 4, 30. 6, 75. 102. 7, 53. 60. 74. Phil. 801. vgl. Ant. 201. — ivsnqr r
o-^V Hell. 1, 3, 1. 6, 1. 4, 5, 4. Thuc. 4, 29. Gorg. 469 E.

xQsnufiai, (nur in einzelnen Formen des Praesens: An. 3, 2, 19. 4, 1, 2. Mem. 3, 10, 13. Thuc.
7, 75. Her. 5, 77. 114, 7, 26. 61. 9, 33; vgl. S. 19).
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ayaput (Praes. und Iraperf. Hell. 5, 2, 40. Mem. 2, 1, 19. 6, 33. 34. 4, 2, 9. Prot. 335 D. 361E.
Gorg. 449D. 482D. 485C, 502D. 526A. Her. 6, 76. 8, 144; Homer 2mal): ^ydöd-^v An.
1, 1, 9. Hell. 7, 4, 10. 5, 16. Gorg. 526C (Homer oft rjyaöddfiijv); ccyccdtog An. 1, 9, 24.
Hell. 2, 3, 56.

sTtißTafiai: ercKfrijciOfJbcu Dem. 6, 5. 8, 60. Ö. C. 290. — Aorist fehlt.
dvvaiiai: dw^opai An. 1, 3, 2. 2,2,12. 4,20. 3,4,41. 4,8,26. Hell. 3, 4, 15. 4,7,3.

6, 1, 1. 16. Mem. 1, 2, 52. 2, 6, 25. 3, 3, 4. 6, 15. 7, 8. 4, 1, 5. Thuc. 4, 60. 7, 36. Dem.
3, 15. 20. 4, 15. 6, 5. 8, 17. 60. 77. 9, 19. 54. Ant. 90. Phil. 742. 1394. Lys. 12, 45.
25, 33. 30, 19. Gorg. 510 D.E (Her. 8, 57. 65). — sdw^v An. 3, 1, 35. 4, 5, 11. 8,13.
5, 6, 9. 7, 7, 38. Mem. 1, 2, 23. 3, 6, 14. 13, 6. 4, 2, 33. 4, 19. Thuc. 1, 88. 3, 10. 11.
4, 33. 98. 5, 55. 72. 6, 64. 96. 7, 25. Dem. 1, 26. 4, 14. 46. Ai. 1067. ü. R. 1211. Lys.7,2;
söwda&ijv An. 7, 6, 20. Hell. 1, 4,16. 2, 3, 33. 6, 5, 40. 7, 3, 3. 7. 9. 5, 25. Mem. 1, 2, 24.
— ösdvvrjfiai Dem. 4, 30. 6, 11.

Kontraction von «Co in w: sdvvw An. 1, 6, 7. 7,5,5. — ^nitixu) Hell. 3, 4, 9;
sniötco Hell. 4, 1, 38. 5, 4, 33. El. 616. 1035. Ü. R. 658. Phil. 419. 567. 1240. 1325 (vgl. v.
Ramherg, Z. f. G.-W. 1886 S. 49). Dagegen ^niatado Ai. 1134. El. 394; miaxado Ai. 979.1080.
1370. 1399. Ö. R. 848. ü. C. 1584. Ant. 305 (Her. 7, 29. 39. 209). — ( £>£>w Homer 2 mal).

Für die Zurückziehung des Accents im Coni. und Opt. finden sich Reispiele nur
von dvvctficu und lniöTa\iai,, von ersterem sehr viele, von letzterem folgende: srcißx^xai Mem.
3, 1, 11. Euth. 14 R (Homer lmal); sniöxmvxat Thuc. 6, 72. Prot. 325 R; snlöxutxo Mem. 1,6,15.
2, 6, 13. 4, 6, 7 (Homer 1 mal).

Keine der beiden genannten Erscheinungen ist durch Formen von sTiQidprjv belegt.
Bindevokalloser Aorist, ößsvvvficu fällt ganz aus (nur Homer süßt] 2 mal). — Von cpd-dvca

begegnet der 1. Aorist weitaus häufiger als der 2. Aorist: scp&atfa An. 1, 3, 14. 2, 5, 5. 3, 4, 20.
4, 1, 4. 21. 6, 11. 5, 6, 9. Hell. 5, 4, 49. 7, 2, 14. 4, 27. Mem. 2, 1, 23. Thuc. 1, 33. 2, 52. 91.
3, 5. 49 (3). 69. 82 (2). 83. 112. 4, 8. 67. 79. 96. 104. 121. 127. 5, 3 (2). 72. 6, 61. 99. 7, 1. 6.
25. 36. 42. 73. 8, 17 (2). 19. 44. 51. 95. 100. Dem. 6, 18. 8, 15. Euth. 9A (Her. 6, 65. 7, 161);
syd-rfv Hell. 1, 6, 17. 3, 5, 17. 7, 5, 10 (Her. 6, 70. 91. 116. 7, 188. 9, 70. 113). if^vai Thuc.
3, 89. 4, 4. 5, 72. 8, 92 (Her. 6, 115. 7, 229; cpd-dg 9, 46; (p»ai n xs 6, 108). Das Verbum ge¬
hört danach vielmehr in die zweite Klasse der unregehnäfsigen Verben (S. 23). Futur (fd-^öOfiat
Thuc. 5, 10. 7, 15. 8, 12; Perfekt fehlt.

Von ßaivia, yvyvädxiOj (ßwa)), äXiöxopcUj dvofiai, cpvoficct, finden sich sämtliche
Formen des A-Verbo mehr oder weniger häufig. — dnodidqdöxu): änodQdaofiai, Dem. 9, 74
(vgl. Her. 8, 60. 80); -sdqav (Ind.) An. 6, 6, 5. 7, 8, 12. Hell. 1, 1, 10. 11. 7, 34. 5, 3, 24. Thuc.
1, 128. 2, 49. Prot. 310 C. Ai. 167; -dsdqaxa (od. plsqu.) An. 1, 4, 8. 6, 4, 8. 13. Hell. 1, 6, 38.
— Qem: Futur fehlt; iq^v (Ind.) An. 4, 2, 19. Hell. 5, 4, 58. Thuc. 2, 5. 3, 116. 4, 12 (Her.
8, 138); sqqvrjxa (od. plsqu.) An. 5, 2, 3. Phil. 653.

Modusformen. Stammvokal «: Coni. ßeo An.l, 4, 18. 2, 4,17. 7, 1, 5. 6. Hell. 2,1,24.
Mem. 3, 5, 17. Thuc. 1, 58. 2, 54. 3, 3. 53. 4,19. 41. 63. 64. 7,14. 84. 8, 45. Dem. 1, 16. 2,15. 21.
4, 38. 8, 41. Prot. 346 A. Ai. 138; dnodqä Hell. 3, 3, 10. Mem. 2, 10, 1. Thuc. 7, 86. — Opt.
ßair\v An. 7, 1, 3. 2, 12. 27. 2, 5, 18. 5, 6, 9. Hell. 3, 5, 24. 4. 2, 6. 5, 4, 44. 6, 4, 13. Thuc.
2, 34. 3, 82. 95. 4, 61. 5, 92. Ai. 921. Ö. R. 81. 832. Phil. 42; unodqaii]V An. 2, 5, 7. 6, 3, 16.

3*
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— Imp. Inf. Part, von sßqv häufig; von dnäöqav nur: ocnoÖQavai An. 2, 2, 13. Thuc. 4, 46.
Dem. 8, 3. Prot. 317A. dnodqäg An. 4, 6, 3. 5, 1, 15. 6, 3, 26. 6, 22. 24. Hell. 1, 2, 14. 3, 22
(Her. 8, 75).

Stammvokal s: QveirjV An. 4, 4, 11. Hell. 2, 3, 18; Qvijvcci, An. 4, 3, 8. Thuc. 3, 116.
Stammvokal o: Coni. yvü Mein. 1, 1, 15. 6, 13 (2). Thuc. 1, 70 (2). 132. 3, 46. 4, 20.

6, 29. Dem. 1, 14. El. 43. An. 1092; ßioo Gorg. 473C; aXm An. 7, 1, 36. Thuc. 4, 46. Ap. 29C.
— Opt. yvoiijv An. 1, 9, 20. Hell. 2, 4, 40. 3, 4, 8. 6, 3,13. 4,13. Thuc. 6, 55. 8, 68. La. 196D.
342D. Gorg. 491 E. ü. R. 615. 1068. Ant. 926. Phil. 325. 716; ßioiip> Gorg. 512E; dloi n v Hell.
4, 8, 8. Thuc. 8, 8. — Imp. von syvcav öfters, z. B. Mem. 4, 2, 24. Thuc. 1, 36. 78. 141. Dem.
1, 14. Prot. 343 B; von sßiutv und sdXwv nicht belegt. — Inf. Part, von syvoav oft; ßmovcci,
Mem. 4, 8, 2. Ö.R. 488. Prot. 355A. ßiovg Mem. 4, 8, 2. Thuc. 2, 53. Prot. 351B; dlwvcu Thuc.
4, 100. Phil. 1341. 1440. dXovg An. 4, 4, 19. 5, 2, 8. Hell. 1, 1, 10. Mem. 2, 3, 10. Thuc. 7, 23.
Dem. 9, 62. El. 125. Ö. C. 547. 764. Ant. 496. Phil. 1337.

Stammvokal v: Coni. Opt. Imp. fehlen. — Inf. von beiden Verben oft; Part, auch von
s'dvPj (pvg nur ö. R. 1084 (bei Homer öfter).

X^rj. Coni. Opt. sehr selten: XQV Ant - 887 - PhiL " 9 ! XQ^V Hel1 - 2 > 4 ' 23 - ö. R. 555. 791.
ö. C. 268. Ant. 884. Lys. 12, 44. — i^vai, y>qswv häufig. — %q^v Thuc. 1, 39. 69. 78. 2, 51.
3, 39. 63. 4, 29. 90. 92. 5, 35. Ap. 17 A. 33 D. La. 181C. Prot. 349A. El. 529. 579. 1505. Ö. R.
1184. 1185. Phil. 430. 1062, 1363. Lys. 7, 20. 12, 32. 50. 22, 7; iX QVv Mem - 1. ^ l 7 - Thuc.
6, 57. Dem. 4, 3. 27. 8, 33. Ap. 34 A. Prot. 335 C. Lys. 7, 19. 37. 12, 48. 22, 12. 32, 1. 10, 13.
— an6%Qrj sehr selten: ano%q ;qv Dem. 4, 22. 42; aTtsxQV Lys. 13, 32; vgl. änoxQwvTcogThuc.
1,21. 7,77.

dsdoixa, ösöia. dsdoixa kommt fast nur im Sing. Perf. vor: An. 1, 7, 7. 3, 2, 25.
7, 3, 47. Mem. 2, 3, 10. 7, 3. Thuc. 1, 81. 6, 38. Dem. 1, 15. 8, 53. 9, 1. 65. 75. Ai. 278. 583.
El. 1272. Ö. R. 767. 1074. Ant. 82. 1113. Phil. 493. 1268; -ag Mem. 2, 7, 3; -s Euth. 12R. C.
La. 197B. Prot. 358E (2). Andere Formen nur: ösöoixwg An. 3, 4, 29. Mem. 4, 6, 10; eöedoixei,
Lys. 12, 50; sösöoixsaav An. 3, 5, 18. Thuc. 4, 27. — Umgekehrt ist dsdia im Sing. Perf. sehr
selten, dagegen in den übrigen Formen häufiger, im Part, {dsdioSg) und Aor. (edsKfcc) sehr
häufig: ösdia Ö. C. 1469; -s Dem. 4, 8; -pev Thuc. 3, 53. 56. 57; -xs Thuc. 4, 126; -aat,
Euth. 12B. Ap. 29A; -evcu Mem. 1, 1, 14. Thuc. 1, 136. 2, 72. 87. 3, 83. Euth. 12B. Ap. 29A.
Phaed. 68 D. Lys. 7, 1. 32, 13. sötdrfav An. 5, 6, 36. Thuc. 5, 14; -saav Thuc. 4, 55. Lys. 13, 27
(vgl. v. Bamberg, Z. f. G.-W. 1874 S. 37). Der Singular des Perfekts in der kürzeren Form
kommt also (ebenso wie bei sßxijxa und xs&vrixa) in Wegfall.

Zu red-v^xa sei bemerkt, dafs die längere Form sich fast nur im Part, vorfindet: An.
1, 6, 11. 10, 16. 3, 1, 17. 2, 5. 6, 1, 6. Hell. 6, 4, 15. 7, 4, 24. Thuc. 2, 6. 3, 90. 98. 4, 38. 50.
7, 1. Ai. 393. 1154. El. 355. 554. 932. 1214. 1341. Ö. R. 313. Phil. 435. 1313; aufserdem nur
tsövrixe An. 2, 1, 3. 3, 23, -aßt Lys. 13, 84, -codi Thuc. 8, 74, -evcu Ai. 479. Lys. 13, 94,
sxsd-v^xsdav Thuc. 7, 85. — Von den kürzeren Formen begegnen Inf. Part, oft; im übrigen
folgende: xsdvaxov An. 4, 1, 19; -afiev Gorg. 493 A (2); -Üai An. 4, 2, 17. 6, 3,12. Thuc. 3,113.
Dem. 4, 45. Ai. 99. Ant. 1173. Phil. 429. Lys. 13, 38. 39; -ai n v Hell. 4, 3, 10. 7,1, 32. Ap. 28D;
-uxbo Dem. 9, 44; hsd-vadav Hell. 4, 5, 10. 6,4,16. — Tsd-v^oo nur Gorg. 469 D (ebenso
io-T^tö nur Thuc. 3, 37. 102).
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Unregelmäfsige Verba.
Erste Klasse. Qimtw An. 3, 3, 1. 4,7, 13. 5, 2, 23. 7, 3, 22. 33. Hell. 2, 1, 4. 5,4,42.

Thuc. 4, 95. 6, 13. — aXs^oa: äXe^qoco An. 7, 7, 3 (Homer öfters); ^Xs^dfiijP An. 1, 3, 6. 3, 4, 33.
5, 5, 21. 7, 3, 44. Ai. 166 (Her. 7, 207; Homer selten). — sipooj ö£a> nirgends (nur eipijrög An.
2, 3, 14). — xccöevdco (Impf. s. S. 11): xad-evötjöco Hell. 5, 1, 10. — xad-i^ut: xa&ico An. 2,1,4;
sxd&ißa s. S. 11. — xads&fuxi (Impf. S. 11): xad-s6ov[iat, Dem. 1, 18. 5, 15. 8, 77. 9, 75. —
öcpsiXoo:uxfslXriöa Thuc. 8, 5; uxpsXov An. 2,1,4. Crit. 44Ü. El. 1022. 1131. ü. It. 1157.
Phil. 969 (vgl. Ai. 1192; bei Homer besonders öcpeXov häufig); drpsXijS-sig Thuc. 3, 63. — %ai(>u>:
ixaiQijgüo Her. 6, 76); s%üqrjv Ant. 149 (Her. 8,101; Homer 15mal); (xsxccQrjxa Her. 5, 1. 7,13).
— o%%o\hcu: olxijöofica Crit. 45U. Phaed. 115D.E. 118A. —■ nstofiai: (nrijaoficu Her. 7, 15);
inTOfJbrjv Mein. 3, 11, 5. Ö. R. 17 (Homer lmal, smaxo häufiger).
rafisco: Futur fehlt. — syqpa Hell. 4,1, 9. 5, 1, 28. Mem. 1, 1, 8. Thuc. 1, 128. 6, 55. Ö. It. 577.

Ö. C. 987. Lys. 19, 14. 17. — ysyd^xa (od. plsqu.) Thuc. 1, 126 (Her. 6, 43). — ysyä-
liripai An. 4, 5, 24.

doxsut: 66%(o An. 1, 4, 15. 2, 4, 5. 5, 4, 21. 7, 7, 47. Mem. 4, 1, 5. Thuc. 1, 81. 6, 13. 18. 33.
Dem. 2, 2. 5, 24. 9, 76. Ap. 20D. Crit. 4413. 49D. Phaed. 68B. D. Phil. 1372. Lys. 13, 97.
19, 1. 22,17. 30, 30. — edo%a sehr oft. — dedoxxcu (od. plsqu.) Thuc. 7, 18. 8, 65.
Crit. 49D. E. La. 179A. El. 1049. Phil. 990.1274. 1277; dsdöx&cu Hell. 5, 3, 23. Dem.
4, 19; öedoyixsvovia) An. 3, 2, 39. 5, 6, 35. 6, 2, 7. Thuc. 1, 125. 3, 36. 40. 49. Ap. 34E.
Ö. C. 1431.

ud-eco: (dtfo) Ö. R. 234. 642 (u.&ijöu Ai. 1248); ftöopai Thuc. 1, 35, 37. El. 430. 944. — sioöcc
Hell. 2, 1, 8. Thuc. 2, 90. 3, 23. 5, 72. 6, 33. 8, 93. 104. 105. Dem. 9, 32. Ai. 446. Ö. C. 1296.
1330. 1362. Phil. 1142. 1202; icood^v Thuc. 1, 18. 32. 37. 144. 3, 44. 55. 67. 4, 11. 35.
43. 96. 5, 22. 6, 70. 87. 8. 25. El. 1325. Phil. 1121. — icod$ Vv Hell. 2, 4, 33. 4, 3,12(2).
Thuc. 3, 67. 5, 45. 6, 34. 8, 100. Ö. R. 670. — sooopcu Thuc. 2, 39. 3, 57. Dem. 2,18.

sd-sXco: s&sXijöoo An. 5, 7, 30. Hell. 3, 5, 3. 7, 5, 24. Mem. 1, 4, 18. 2, 8, 2. Thuc. 6, 33. 56.
8, 15. 45. Dem. 4, 20. 8, 23. 38. 43. 50. 60. 9, 4. Phaed. 61 C. 68D. Prot. 335B. 358E.
Gorg. 474B. — ijd-eXrjöasehr oft. — fösXr[xstv Hell. 6, 5, 21.

fisXXco: peXXijöa) Thuc. 1, 86. 4, 126. 6, 49. Dem. 6, 15. — ansXX^a Hell. 3, 2, 10. 4, 1, 18.
5,4,65. 7,4,16.26. Thuc. 1, 134. 3,12.55.92. 4,123. 5,98.116. 7,49.50. 8,23.
Dem. 8, 27.

7tccio0j xvnxa: naim Praes. Impf, sehr oft, besonders bei Xenophon; wirrio nur Hell. 4, 2,12.
4, 3. 6, 4, 32. Thuc. 6, 57. Crit. 51A (2). B. Gorg. 456D (2). 467B (4). C (4). 480D. 486C.
508 D (2). E.' Lys. 13,71.91.
xvTtxijöa> Gorg. 527A; Fut. Med. fehlt. — lxvw(\v Ai. 255. Ö. R. 811 (Homer einigemal).
rtaiöa An. 3, 2, 19. — sncuGa An. 2, 3, 11. 4, 6, 2. 5, 8, 10. 12. 13. 14. 16. 7, 4, 10.
Hell.3,4,14. Ai.308. El.745.1415. Ö.R. 1252.1270.1331. Ö.C.544. Ant. 171.1274.1309.1315.
inäxa%a An. 4, 8, 25. 7, 8, 14. Hell. 6, 2,19. Thuc. 8, 92. Dem. 4, 40. Ant. 1097. Phil. 748.
Lys. 13, 71. 87 (2). Gorg. 527D.
£nXr{%a,xax- An. 3, 4, 12, «?- Ap. 32D, In- Ö. C. 1730. — nsrtXijya An. 6, 1, 5. (vgl. S.13).
— snXijyijv An. 5, 8, 2. 3.12. Hell. 4, 7, 7. 6, 4, 32. Thuc. 3, 18. 5, 14. 8, 92. Dem. 4, 40.
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Prot. 329 A. 339E. Ö. C. 605. Ant. 172. 819. Phil. 267. — i^snXdyijv An. 1, 8, 20. 2,2,18.
3, 1. 7, 6, 42. Hell. 3, 3, 8. 4, 4, 15. 7, 2, 23. Thuc. 3, 113. 4, 63. 5, 66. 6, 33 (2). 7, 21.
El. 1045. Phil. 226. Gorg. 494D. [sxnXayijaofiai, Euth. 6C); xar- Hell. 4, 4, 15. Thuc.1,81.
4, 10. 5, 65. 6, 34 (2). 40. 76. — nsTtXijypcci (od. plsqu.) Thuc. 4, 108. 8, 38. El. 1415;
«V An. 1, 5, 13. 2, 4, 26. 5, 34. 5, 6, 36. 6, 1, 12. Hell. 4, 4, 12. 8, 5. 38. 5, 4, 22. Thuc.
2, 60. 3, 82. 5, 10. 6, 11. 49. 7, 43. 63. 69. Dem. 2, 5. Ai. 33. Ö. R. 922. Ant. 433. Lys.
32,10; Kava- Thuc. 2, 62. 4, 73. 7, 72. 77. Dem. 9, 61.

ylyvo{iai,: Aorist und beide Perfekta sehr oft, Futur wohl etwas seltner.
iQWTäa: sQijifopai, Hell. 4, 5, 6. 7,4,6. Ap. 29E. Phaed. 60D. Prot. 355C. U.R. 1166. Phil. 439.

Gorg. 447 D. 453 B. C. — ^qö^v sehr oft.
ßovXopccr. ßovX^opai An. 2, 4, 4. 5, 12. Hell. 4, 1, 37. Thuc. 1, 22. 5, 106. 6, 40. 86. 7, 73.

8, 48. Dem. 1, 26. 3, 12. Ai. 681. 1314. Ö. R. 1077. Ö. C. 1289. Gorg. 460 C (2). 471 C. —
sßovXtj&ijV Hell. 2, 4, 8. 3, 4, 3. 4, 1, 11. 4, 8. 5, 4, 1. 7, 1, 25. 41. Mein. 4, 7, 6. Thuc.
1,34,133. 2,42.62.87.94. 3,2.113. 4,73. 6,34.78. 8,46.56.87. Prot. 317A. El. 1100.
Ö. C. 732. Lys. 23, 12. 24, 18. 31, 9. 24. 31. 32, 2. — Perfekt fehlt.

dsofian dsriöoncu An. 3, 5, 9. 10. 5,4,9. Hell. 2, 4, 8. Mera. 2, 6, 27. 8, 2. Thuc. 1, 32 (2).
3, 84. 5, 50. 6, 8. Ap. 34D. Prot. 338D. — ideföyp An.l, 2,14. 2, 6, 5. 5, 7, 30. 6, 4,22.
Hell. 1, 4, 7. 3,1, 1. 5, 2, 3. 24. 4, 26. 29. 30. 36. 62. 6, 2, 10. 4, 37. 7, 1, 23. 2, 18. 4,7.
5, 14. Mem. 3, 11, 14. 4, 2, 2. Thuc. 1, 27 (2). 75. 119. 4, 2. 6, 13. Dem. 4, 13. 6, 6.
Ap. 30C. 33 E. 34 C. Ö. C. 1170. Lys. 19, 12. 21. 24. 25. 30, 34. 32, 2. Gorg. 507 D. —
dederiiicu An. 7, 7, 14.

dsZ (dem): derjasi, An. 2, 3, 27. 4, 19. 5, 1, 8. 2, 12. 6, 5 (2). 6, 5, 20. 7, 3, 31. Hell. 2, 4, 16.
5, 2, 4. 6, 2, 34. Mem. 1, 2, 37. 2, 6, 29. 8, 2. 3, 6, 13. Thuc. 1, 81. 3, 82. Dem. 1, 21.
Lys. 16, 15. Gorg. 487E. — söstjös An. 1, 5, 14. Hell. 2, 4, 8. 6, 1, 3. Mem. 4, 7, 2. Thuc.
2, 77. 6, 41. Dem. 1, 27. Lys. 12, 17. 30, 8. — Perfekt fehlt.

smixsXopcu: e7tni,sXrjcoiii,ai Hell. 4, 8,17. Mem. 2, 7, 8. 8, 3. Thuc. 3, 25. Crit. 54A (3). Phaed. 62D.
La.l79D. Gorg. 515B. — insfisXtjd-ripAn. 3,1, 38. 4, 8, 25. 5, 2, 12. Hell. 3, 1, 3. 5,2,16.
4, 56. 6, 5, 37. Mem. 1, 3, 11. 4, 13. 2, 10, 2. 3, 3, 14. 6, 6. 4, 2, 4. 5, 10. Thuc. 4, 2.
8, 68. Euth. 2D (2). 3A. Ap. 36C. La. 179A. 187A (2). Lys. 12, 85. vgl. Ai. 1184. — sni-
lisfiÜ^fiai, Thuc. 6, 41. — srnfisXrjrhv Hell. 4, 8, 31. 6, 2,10. Mem. 2, 1, 28. Dem. 9, 45.

psXsr. fisXtjßsi An.l, 4, 16. 5, 3, 13. Hell. 6, 4, 30. 7, 5, 27. Mem. 3,11,12; fisra- An.7,1,5.34.
Hell. 1, 7, 27. Mem. 2,6, 23 (-o'oVj'ov). Lys. 16, 2. — sfiütjös Mem. 4, 2, 24. Ap. 24C. 26B;■

[isz- Lys. 30, 30. Gorg. 471 B. — fisfisXrjxs (oder plsqu.) Hell. 3, 3, 9. Mem. 3, 6, 10. Ap.
24D. 25 C. La. 179B. 187C. Prot. 339B.

oiopcu: ol^opai Lys. 19, 62. 30, 8. — wfV An - 4 > 7 > 22 - IIelK 6 ' 2 - 23 - Mem - *> 5 > l - Th "c-
2, 81. 3, 39. 4, 63. 130. 7, 66. Dem. 1, 21. 9, 68. Ap. 18D. 28E. 38E. 40A. Phaed. 62D.
Prot. 350 D. Lys. 19, 42. 31, 28.

axd-oiiai: axd-sad-^oiiav Gorg. 506B. — ^d-sa^v An. 6, 6, 9. 7, 5, 5. 6. 7, 21. Hell. 1, 6, 7.
2, 4, 32. 3, 4, 11. Thuc. 1, 84. 6, 15.

fid^Ofiar. iiaxovfiat An.l, 5, 9. 7,1. 9. 14. 18 (3). 10, 10. 2, 1, 12. 4, 6, 10. 7, 17. 5, 4, 10. 21.
7, 32. 6, 4, 12. 7, 8, 16. Hell. 1, 1, 33. 3, 5. 3, 2, 17. 5, 16. 6, 4, 6. 7, 1, 29. 5, 11 (2).
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Mem. 3,4,4.11. Thuc. 1,143. 3,40.107. 4,10. 5,66. 6, 69 (2). 78. 97. 7,13.61. Ap.32A.
La. 193A. El. 1371. Ö. R. 265. Ö. C. 837. Ant. 62. Phil. 1253. Lys. 31, 33. — ^tfäf.^
An. 1, 7, 17. Hell. 6, 5, 34. Lys. 12, 95 (Herodotöfters). — /*«|U«'x^at Thuc. 7, 43. Lys. 7, 41.

Zu beachten ist, dafs die Perfekta, aufser dedoxtca, yeyivriiiui,, ysyova durchweg sehr
selten sind oder überhaupt nicht vorkommen. — naico gehört, da xvm^ata so gut wie ganz
ausfällt, vielmehr in die fünfte Klasse.

Zweite Klasse, daxva: Fut. Med. und Perf. Pass. fehlen; sdaxov Mem. 2, 2, 7 (Homer
3 mal); sdij%d-?j}> An. 3, 2, 18. Phil. 378. — xccjavoo: (xa^ovficct Homer lmal); exccfiov Hell. 3,3,1.
5, 3,19. Euth.llE. Grit. 45 B. Prot. 333B. Ai. 1270. El. 532. Gorg. 470C (Homer oft); xsx^xa
(od. plsqu.) Thuc. 3, 59. 98. 6, 34 (Homer 1 mal).
sXavvca: iXä An. 1, 8, 11. 3, 4, 40. 7, 7, 55 (vgl. Hell. 2, 4, 32). Ap. 37D. Ai. 504. 756. Ö. R.

418. 1160. Ö. C. 823. — ijXaöa oft. — eXqXccxcc An. 1, 10, 16. Dem. 9, 3. 58. Ö. C. 376.
— riläd- n v Ö. C. 599. Lys. 13, 13. 47. 81. — sXijXafiM Ai. 275. 1292. 1388.

■tivoa: i'usm Thuc. 5, 49. Ap. 38A. Ai. 113. 1086. El. 298. Phil. 959 {%ldO(iai, Homer öfters). —
sTida An. 7, 6, 16. Hell. 6, 2, 36. Mem. 2, 9, 5. 3, 12, 2. Ap. 37C (2). 38 B (2). Ö. B. 810.
Ant. 23. 1352. Lys. 23, 14; hitfcc^v An. 3, 2, 6. Ai. 181. 304. El. 115. Phil. 1041 (2)
(Herodot und Homer öfters). — Perf. Act., das ganze Passiv und das Adj. verb. fehlen.

ßäXXm: in allen Formen häufig; nur Adj. verb. fehlt.
rsfivw: zsfiä Thuc. 1, 82. 2, 20. — erepov An. 3, 1, 17. 4, 7, 16. 5, 4, 17. Hell. 2, 3,34. Thuc.

1, 30. 2, 55 (2). 56 (3). 57. 98. 100. 3, 88. 91. 5, 31. 55. 6, 7. 75. 105. 7, 36. 42. 8, 45.
Euth. 6A. Prot. 338A. Gorg. 456B. El. 449. Phil. 1207; ecctfiov Thuc. 1, 81; hepöpriv
Hell. 3, 1, 7. Thuc. 8, 46. — Perf. Act. und Adj. verb. fehlen. — h[iij»rjv An. 2, 6,1.29.
3, 4, 29. Thuc. 1, 143. 2, 18. 20. — th^iiai, (od. plsqu.) An. 2, 4, 13. Thuc. 2, 59. 3, 26.
8, 86. El. 901.

oc(pvxvso(iar.a<fi^ofiai An. 6, 1, 20. Hell. 2, 4, 15 (!§-). 5, l, 18. Thuc. 4, 126. Phaed. 63C.
Prot. 311B. Ai. 1365. El. 953. Ö. B. 265. 769. 1491. ü. C. 307. vgl. Phil. 634. — Aor. und
Perf. sehr oft.

vniöyyeopai: vnoß%^(SO(iai, Thuc. 8, 49. — vnsö%6y,Tjv öfters. — vni<i%ri(iai, An. 5, 6. 36.
Dritte Klasse. da(paivo[iav nirgends. — ßXaGTccvw.sßXaöxov Ai. 761. 1305. El. 238.422.

440. 590. 966. 1060. 1081. 1094. Ö. B. 1376 (2). Ö. C. 533. Ant. 296. 563. 912. Phil. 1311; iße-
ßXadT'ijxsiv Thuc. 3, 26. — ans%&ävo(iai\ ans%d-r\Go\ibai Lys. 31, 13; änrjx&<>iM]V An. 5, 8, 25
Mem. 2, 9, 3. 8. Thuc. 2, 63. Dem. 3, 21. Ap. 21D.E (Homer mehrmals); ccnijx&WC"An.7,6,35.
Thuc. 1, 75. 76. — xccTccdaQ&äpto: xa-ceöaq&ov Hell. 7, 2, 23. Thuc. 4, 133. 6, 61. Ap. 40D;
Perf. fehlt. — 6<pXt,oxdvco: öyXfooo Phaed. 117 A. Ö. B. 511; mtpXov Thuc. 3, 70. 5, 101. Dem.
5, 5. Ap. 36 A. 39 B (Her. 8, 26); wfXrjxa Dem. 2, 3. 4, 42. Ap. 39 B. Lys. 23, 3.
ala&dvopai: alad-^coficci An. 1, 9, 15. Phil. 75. Lys. 13, 19. — ^a-d-ofirjp sehr oft. — jja&i]-

liai An. 6, 3, 10. Mem. 1, 4, 13. 6, 4. 2, 3,11. 4, 4, 10,11. Thuc 3,112. 7, 66. Dem. 5, 8.
Phaed. 61C. La. 197D. Prot. 316D.

äfiaQTccva: d^agz^aofiai, An. 3, 2, 20. Hell. 2, 4, 16. Mem. 3, 9, 12. Thuc. 1, 84. 3, 20. 4, 55.
6, 92. El. 1207. Lys. 31, 27. 28. — ^aqxov oft. — tj/MxQTtjxa (od. plsqu.) Hell. 1,7,19.27.
Mem. 3, 9, 6 (2). 4, 6, 11 (2). Thuc. 1, 38. 3, 53. 69. 8, 76. Ant. 926. Lys. 7, 1. 12, 89.
13, 69. 24, 26. 25, 1. 3. 16. 18. 26. 30, 25. 31, 24 (2). — ^agr^tj An. 5, 8, 20. Thuc.
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2, 65. — yiMXQn]Tcci (od. plsqu.) Thuc. 3, 56. 7, 18. Dem. 9, 25. Ö. R. 621. ü. C.439.1269.
Lys. 25, 19. 31, 20.

ccv&vco (a«£w): avtyam Mem. 2, 7, 9. 3, 6,2. Thuc. 6,18. — rfi'^ca Hell. 7,1, 24. Mem. 3, 6, 4.14.
Thuc. 2, 36. 7, 70. Dem. 1, 9. — Perf. Act., Fut. Med. und Pass. fehlen. — rjv^dfjv Thuc.
1, 2. 12. 16. 89. 6, 33. Dem. 2, 5, 7. Prot. 327C. — ^i'^at Thuc. 6,12. Dem. 2, 6. 3,29.
4, 11. 9, 21.

nvvd-ävo^av. nevöoficci, Hell. 1, 7, 19. 5, 4, 23. Thuc. 3, 26. Euth. 4C. Ai. 215. El. 35. 470.
0. R. 1240. 1444. Lys. 12, 16. 22, 19. — snvd-öwv sehr oft. — nenvöpcu Thuc. 7, 67.
8, 51. La. 196C. Prot. 310B. Gorg. 462 C. D. 463C. Ö. R. 512. Lys. 12, 16.

layxdpGo: Futur fehlt. — eXa%ov An. 3, 1, 11. 4, 5, 23. Hell. 7, 2, 2. Mem. 3, 9, 10. Thuc. 2, 44.
3, 50. 5, 21. 35. 6, 62. 8, 30. Dem. 4, 35. Euth. 5R. Ai. 825. 1284. El. 760. ü. R. 1366.
0. C. 450. 790. 1746. Ant. 520. 699. 820. 837. 918. 1241. Phil. 1115. Lys. 23, 1. 3. 4. 13.
— eUrixa (od. plsqu.) An. 4, 5, 24. Ai. 1028. El. 1135. ü. C. 1337. — Passiv fehlt.

Xa^ßccvoo:in allen Formen sehr oft. — Xr\nTsoq Hell. 3, 2, 18. Dem. 1, 2, 14.
Hap&dvco: fi,ad-i]Go[iai La. 189 E. Prot. 318 E. Gorg. 459E. 460A. Ai. 284. 667. Ü. C.1527. Lys.

13, 4. 23, 13. 24, 27. 25, 8. - s'fiad-ov sehr oft. — [isfici&rjxa (od. plsqu.) Hell. 6,1,15.
Mem. 2, 2,1. 3,1, 2. 4. 3,11. 4, 2, 5.38. 4,15. Euth. 9C. 12E. 14 C. La. 186 C. Prot. 320 B.
328 A. Gorg.454C. D(2). 460B (3). — fiaS-^xög Mem. 1,1, 7. Prot. 319C; -sog Mem. 2,1,28.

rvyxdva: tsv&imxi, An. 1,4,15. 3, 2,19. 5, 7, 33. 6, 6,16. Hell. 1, 7, 24. 2, 4, 17. Mem. 3, 3,14.
4, 8, 10. Thuc. 3, 20. 4, 28.114. 6, 13. 7, 77. Crit. 45D. Phaed. 66A. 68A.B. 69E. Ai.527.
El. 964. 972. ü. R. 1518. Ü. C. 1106. Ant. 778. Phil. 1090. — sxvxov sehr oft. — w H x«
Hell. 7, 1,5. 5,14. Mem. 1,4, 14. 4,2,1. Thuc. 1, 32. Phaed. 61 C. La. 184 A. 187 E.
Prot. 340 E. Gorg. 486 E (2). 509A.

Xavd-ävm: lijöco An. 7, 3, 43. Thuc. 7, 15. 8, 10. 91. Dem. 6, 5. 27. Gorg. 487D. — sXad-ov An.
4, 6, 11. Hell. 3, 5, 19. Mem. 1, 2, 34. 4, 19. 3, 5, 23. 6, 13. Thuc. 1, 37. 65. 2, 2. 3, 4.
22. 25. 8, 17. Prot. 321 E. El. 1403. ü. R. 904. Phil. 46. 156. 506. — Ufajd-cc (od. plsqu.)
Mem. 2, 3, 11. Thuc. 8, 33. Crit. 51A. Phaed. 64 A. B (3). La. 182 E. 183 A (2). Gorg. 463 C.
508 A. Ö. R. 247. 366.415.

sTtilav&üvoiiai: sndijöO[iav Prot. 336D. vgl. El. 1247. — snsXcc&öpijv An. 3, 2, 25. Hell.
4, 2, 3. 3, 20. 6, 4, 24. Mem. 1, 2, 21 (2). Ap. 17A. 34A. Prot. 310C. 336D. 339D. El. 117
(vgl. 1287). Lys. 32, 22. — sniXsXrjOpcci Mem. 1, 2, 21. vgl. El. 342.

Vierte Klasse, ytiqdöxoo: y^Qcio'ofiai, Thuc. 6, 18; (iyqQccöcc Her. 7, 114). yrjqavcci Mem.
3, 12, 8. 0. C. 870; ysy^qaxa Ö. C. 727. — tjßdöxa: ijßtjöa Ap. 41E; jjßqxa Thuc. 2, 44. —
lXaöxo(iai: (lXacicc[ji,tjv Her. 8, 112). — (is&vGxw. xaxs(is&vöa Gorg. 471B; sfis&vöd-ijp Hell.
3, 2, 28. 5, 4, 5. Dem. 2, 19. — ävccßioööxoficuim A-Verbo nirgends.
aqsaxm: Futur fehlt. — fcsaa Hell. 1, 1, 26. Mem. 2, 3, 6. 6, 29. Prot. 335A. 338B. 361 D.

El. 409 (Her. 8, 58). — äoedTÖg Hell. 2, 4, 10. 6, 3, 13 (2). Mem. 3, 11, 10. Ü. R. 1097.
Ant. 500. — riQ^-d-ri Ant. 500.

ävcdiöxoo häufiger als das ältere ävaXoco (30: 8); letzteres nur Hell. 6,2, 13. Thuc. 1, 109.
2,24. 3, 81. 4,48. 6, 16(2). 8,45.

ämXwaoo An. 4, 7, 7. Hell. 1, 5, 4. Thuc. 1, 141. 6, 31. — avijlwöa An. 4, 7, 5. Hell.
6, 3, 12. Mem. 1, 2, 22. 2, 7, 11. Thuc. 3, 17. 7, 83. 8, 31. 65. 87. Dem. 1, 11 (2). 3, 19.

i
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La. 192E. Prot. 321 B. Ai. 1049. ü. R. 1174. Lys. 19, 9. 18. 42. 43. 56. 30, 21. 32, 21. —
ävijXcoxa (od. plsqu.) An. 6, 4, 8. Thuc. 2, 64. 70. 6, 31. 7,11. 48. Dem. 3, 28. 8, 12. Lys.
24,19. 32, 27. — «vyXa&tiv An. 7. 7, 34. Hell. 4, 2, 7. Thuc.1,117. 2, 13. 3,17. 7,30.81.
ävriXupcu (od. plsqu.) Hell. 2, 1, 11. 6, 5, 50. Lys. 19, 62. 32, 22. 25. — ävdXcoTog An.
5, 2, 20. Thuc. 4, 70.

fVQi(fxu>: svQijoco, svqov sehr oft. — «(i^/ß Mem. 4, 4, 8 (2). Dem. 6, 12. La. 186C (2). 199E.
Prot. 320 B. Gorg. 459 C. 502 D. El. 1093. ü. R. 546. ü. C. 1257. Lys. 12, 68. — tjvQ^v
Hell. 5, 4, 22. Thuc. 1, 128. 2, 34. 6, 31. 58. Prot. 359D. Ai. 120. 763. 1135. ü. B. 839.

Ö. C. 946. Ant. 281. 327. — qvQijficci, Thuc. 1, 21. 7,62. Dem. 4, 50. 6,23. Ai. 615.
Ü. R. 1050. 1421. Ö. C. 1188. Gorg. 448C. 502A.

dnofSTSQiöxm nur 0. C. 376; Gvsgicrxoa nur Thuc. 1,73. 77. 2, 43. 44. 49. 4,106. 5, 69. Häufiger
ist dnoarsQsw An. 7, 6, 9. Hell. 2, 3, 49. 4, 13. 4,1,40. 2, 3. Mem.l, 7, 5. 3, 8, 10. Thuc.
1, 40. 69. 3, 42. Dem. 4, 50. La. 197C. Prot. 354A. C. Gorg. 519 C. Ö. R. 323. Das Wort
wird also hei dieser Klasse ganz entbehrt werden können.

(STSQ^da»Thuc. 4, 64. Ant. 574. — sarsQijda An. 2, 5,10. Hell. 1, 4, 14. Thuc. 7, 71. —
Perfekt fehlt. — sötsqiJ&^v An. 2,1,12. Hell. 4, 8,15. 6, 2, 9. 4, 22. 7, 4, 9. Mem. 4,2,33.
Thuc. 1. 24. 4, 20. 73. 6, 40. Grit; 53B. Phaed. 68E. 116A. Prot. 345B. Ai. 511. Ö. B.771.

ü. C. 1443. Ant. 13. Lys. 7, 41. — sötsqiumxi, (od. plsqu.) Hell. 3, 5, 12. Thuc. 2, 20. 62. 65.
7, 27. Crit. 44B. Phaed. 117D. El. 960. Ö. C. 857. Lys. 19, 7. 9 (2). — dTSQijtrofiM An.
1, 4, 8. 4, 5, 28. Mem. 1, 1, 8. Thuc. 3, 2. 39. El. 1210. Ant. 890. Lys. 19, 1.
änoffreQiJGo) Hell.1,7, 28. — dneßxsQrjaa An. 7,7, 48. Mem. 1, 2, 63. Thuc. 1,136. El. 1276.
ü. R. 1381. Gorg. 520 C. Lys. 13, 2. 24, 22 (2). 31, 33. — ans<Sxs<>r\xaAn. 6, 6, 23. Thuc.
7, 6. Dem. 8, 66. EI. 950. Phil. 931. 1283. — dnsßrsq-qd- n v Lys. 13, 46. 32, 10; dno-
dTSQrjSt^Ofiai Dem. 1, 22. Lys. 12, 70. — äfts^sQtj^ai, Hell. 3, 2,13. Dem. 3, 27. 8,63(2).
Ai. 782. El. 813. Lys. 13, 62. 24, 23. 25, 11. 32, 1. 22. — ärtoöTSQiJGopat Thuc. 6, 91.

anod-vfitixüo: anod-avovfiai, ans&avov, tsd-vfjxa sehr oft (vgl. S. 20).
didüöxw. didaiMj söida^a sehr oft; didd^Ofiai, söiöa^dfii^v wohl sehr selten. — Perf. Act. und

Pass. fehlt. — sdidd%d-riv Hell. 5, 4, 31. 44. Thuc. 2, 40. 8, 75. El. 330. ü. R. 38. 357. —
didaxTog oft.

nmqdaxm nur An. 7, 7, 26. Phaed. 69 B; a7vodidof.iai, nur Mem. 2, 5, 5 (2); nvtX&ta oft.
7tmXri<iM An. 7, 3, 3. Hell. 6, 2, 36. — dnsöo^v An. 7, 2, 6 (2). 5, 5. 6, 41. 8, 2. 6. Hell.
1,6,14.15. 2,3,48. 4,8,27. 5,1,24. 7,4,26. Thuc.1, 29. 55. 7,87. Lys. 12, 99. 19,31.
— nsnqaxa (od. plsqu.) An. 7, 2, 6. 8, 6. Dem. 8, 61. — s-rtQÜd-riv Hell. 4, 5, 5. Thuc
6,95. Dem. 6, 21. Lys. 19, 34. — nenqapcu (od. plsqu.) Hell. 4, 8, 31. 6,2,15. Dem.
9, 39. Phil. 978. Lys. 30, 27. — nsnQdaoficcv An. 7, 1, 36.

Da das Praesens mnqd(Sxut sehr selten ist, wird das Verhum besser der fünften Tabelle
zugezählt.

^(juvriaxov. avafivtjßw An. 3, 2,11. Hell. 2, 3, 30. Ü. B. 1133; vno- Thuc. 2,60. La.l79B. 181C;
ä7to[JVij(To[iut, Thuc. 1, 137. — dvs^vrjtra Hell. 2, 1, 14. 4, 13. Dem. 6, 35. Phaed. 60 C.
Lys. 12, 5. 92; in- Thuc. 6, 87. Dem. 3, 4. Gorg. 473D. — sfiPijo&riVj ^[ivr^at sehr oft.
— lisfivr[ßofiav An. 1, 7, 5. 7, 6, 38. Gorg. 495 D.

titquhSxw: TQMtM Hell. 2, 4, 15. — sTQcaca An. 4, 1, 10. 3, 33. 7, 4, 18. Hell. 3, 1, 18. 4, 6,11.
Friedrichs-Gvmn. 189). 4
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5,2,41. Thuc. 4, 14. ■ - frQütäijv An. 4, 3, 34. Hell. 2, 4, 18. 4,8,11; zoco^cofiai,
Crit. 51 ß. — zsiQWfiai (od. plsqu.) An. 2, 2, 14. 5, 33. 3, 4, 30. 31. 32. 5, 2, 17. 32.
7, 8, 18. Hell. 4, 3, 20. 5, 14. 7, 4, 23. 24. Thuc. 4, 57. — t^toc An. 3, 1, 23.

yt/vwcrs««: yviÄßo^at,, syvoov, syvcoöS-ijP oft. — syvcoxcc An. 1, 7, 19. Mem. 1, 3, 10. 2, 6, 35.
4, 2, 25. Thuc. 1, 69. 3, 16. 49. 6, 34. 7, 51. Prot 313B. Ai. 807. Ü. R. 1115. 1117. Ö. C.
96. 553. Ant. 1095. Lys. 13, 36. — syvaff[iai, (od. plsqu.) Thuc. 1, 118. 3, 36. 38. 53.

Fünfte Klasse.

s'Qxofiar. fild-ov, ilijkvd-a sehr oft; slrjkv»siv An. 7, 3,7. Hell. 2,3,20. 3, 4, 20. 6, 5, 22. 50.
Mem. 4, 3, 8. Thuc. 6, 65. 69. 7, 6. 79. Prot. 316A.

saMa: sdopcu Prot. 334C (Homer mehrmals). — eyuyov. An. 2, 3,16. 4,2,1. 5,8.9. 8,14.20.
7, 3, 23. Hell. 4, 5, 8. Mem. 2, 1, 4. 18. 30. 4, 5, 9. La. 192E. Prot. 314A. — söijdoxa An.
4, 8, 20. — Perf. Pass. fehlt. — edecftog, -sog Crit. 4713. Prot. 314A. Ant. 206.

oqäbo: oipofiai, eldov sehr oft. — swoaxa (od. plsqu.) An. 2, 1, 16. 5, 7, 22. 6, 1, 22. 7,1,26.
Hell. 4, 1,6. 5,3,19. Thuc. 2, 21. Ap. 35 A. Crit. 44 A. La. 185 E. Prot. 310 E. 350 B.
Gorg. 457 C. Lys. 12,100. — ütpdyv An. 6, 5,10. Hell. 2, 1, 4. 6, 4, 21. Thuc. 1, 51. 3, 33. 81.
4, 73. 74. 5, 28. 60. 6, 34. 7, 42. Ö. R. 510. Ant.709. Lys. 19, 55; d^'tfo/*«* Lys.12,90.
— Perf. Pass. fehlt. — sldöfirjV An. 6, 1. 8. — öqavög Mem. 1, 4, 5. 3, 10, 3; nsgionzsog
Thuc. 8, 48.

näd^iü: nsitioficu, sna&ov, nsnov&a sehr oft.
nivco: nioiiai Ü. C. 622. — smov An. 1, 9, 25. 4, 5, 32. 6, 4, 11. 7, 3, 32. Hell. 1, 5, 6, 2, 3, 56.

3, 2, 5. 7, 2, 9. Mem. 2, 1, 2. 18. 30. 3, 13, 3. 4, 5, 9. Thuc. 7, 84. Phaed. 57A. B. 115D.
116E. 117A(2). B. C. La. 192 E. Prot. 314 A. 347 D. Gorg. 456 B. 505 A. Ü. R. 1401. —
nsmoxa An. 7, 3, 29. Hell. 5, 4, 40. Phaed. 117C. — enö&ijOav Hell. 1,1, 30. — nsnoxai
Dem. 3, 22. — noxsov Crit. 47B. Prot. 314A.

ninxu,: neöovfiai An. 1, 8, 2. 6, 5, 15. Hell. 7,1, 18. Thuc. 2,76. 84. 5, 9. Euth. 14L). Ai.633.
El. 399. Ö. C. 1374. Lys. 13, 15. — snsaov, nenraxa sehr oft.

xqs%(jo: dgctfioiifiai An. 7, 3, 45. 6, 5. 6. Ant. 1086. — sögcifiov sehr oft. — dsdQajMTjxa (od.
plsqu.) An. 5, 2, 17. 7, 1, 23. Hell. 4, 7, 6. 5, 1, 12. 3, 1. 7, 2,15. Thuc. 8, 92.

s%(jo (Med. fast nur in Compos.): s^oa, ay^aoo, sg%ov oft. — sGxqxa Hell. 2, 4, 20. 3, 5, 13.
Thuc. 1, 11. Ap. 20D. — Qofica, An. 2, 6, 10. 7, 6. 41. 7, 47. Hell. 4, 8, 4. Mem. 4, 2, 3.
Ai. 75. El. 1028. 0. R. 891. Gorg. 491 A; ax^ofiai Dem. 6, 26. Phil. 1355. — sßx<>M v üft -
— s'axwca, An. 7, 6, 11. — kxxog Thuc. 2, 35. 7, 5. 77. 87. 8, 52. Dem. 8, 8. Ü. R. 429.
Ant. 282. Lys. 22, 20; sxxsog Hell. 6,1, 13. Mem. 1, 2, 34. 2, 6,1. 2 (2). 4. 3, 11, 2. Thuc.
1, 93. 8, 65. Ö. C. 883. Gorg. 490C. — Vgl. imioxvioiiai.

Xeyta: sqat, sinov, siqr\xa, sqq^^v, s'iqrifiai sehr oft. — elna Mem. 2, 2, 8; -ag An. 2, 5,23.
5, 8, 10. Mem. 3, 10, 3. Ai. 1127. El. 407. 521. 1220. 1456. Ö. R. 78. 322. 351. 943. 1017.
ü. C. 322.896. 1099. 1513. 1759. Ant. 405. Phil. 27.246. 414. 917. 1288; -arw Dem. 3,18;
-e«£ An. 2, 1, 21. Hell. 6, 1, 16. Thuc. 5, 85. La. 187D. Ö. R. 926. Ö. C. 1115. Ant. 1190;
-axov Prot. 353 A. — Q^asrai Hell. 6, 3, 7. Thuc. 1, 73. 8, 66. Lys. 22, 14. — sloyaercu
Thuc. 6, 34. Prot. 319A. Ö. R. 365. Phil. 1276. — q^ög Hell. 3, 5, 6. Thuc. 1, 122. 2,7.
4, 69. 76. 6, 30. 64. 8, 67. 93. Dem. 1, 4. Ö. R. 993. 1289. Ö. C. 1001. Phil. 756; ^zsog
Ap. 20B.
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(fsQW. o'iGüO; oidofiaij ijvsyxov (-a)j ^fsyxd^v, ^vsx^rjv oft. — svrjvoxcc Lys. 19, 29. 57.
24, 13. 25, 12. 30, 26. — ivtjvey (lat (od. plusqu.) An. 3, 4, 31. Hell. 4, 3, 20. Dem. 5, 25.
Prot. 339A. Lys. 19, 43. 30, 6. — olaxog, -sog Thuc. 1, 122. 7, 75. La. 185D. O.G. 1360.
Ant. 272/310.

Läfst man die Adjectiva verbalia, die aufser qrt zög sowie etwa noch didaxzög und sxzog,
-sog selten sind, weg und befolgt den Grundsatz, dafs seltene, aber gut bezeugte Formen nur da,
wo es sich um Vollständigkeit der Reihen bandelt, beizubehalten, im übrigen aber zu streichen
und nur, wenn sie bei den Anfangsschriftstellern vorkommen, als ,NachschlagestofT■ kleingedruckt
beizufügen sind, so dürften die fünf Tabellen bei Franke-v. Bamberg auf Grund des vorstehenden
Materials etwa folgendermafsen umzugestalten sein:

Erste Tabelle.
doxsu) 66^o) (üdsM wer« yiyvopai ysvtjaoiiai fj/sXXu) (tsXXiJGa)

sdo^a s'wßcc sysvoiirjv sfjbsXXtjöa
dsdoKZai swßS-tjv ysysvriiicci s&eXoo sS-sXijöui

yaixsoü syrnia scoOfiai u. yiyova rjd-sXijGcc

yfyä/utj/xcu sbiadfjbtjv SQWzdco SQ^do/^ai
3 t

dsofiai

öst

dsiJGo/iat,
sds^&ijp

dsijösi

snt,[j,sXo(iat

\isXsi

s7ii[jb£Xij<joixcti,
snsfisXrjd-riv

(isXrjöst

o'ioficu olljßOfiCtl ßovXofiai
rjQOfiijP

ßovXijaofiat,
eßovXTJ-frijV

sdeTjöe SflsXljOS
lJ,dxo[iai fia%ov(iai

siia^sßdfirjv
ccx&onaz
OlfiÜ.CO

TJX&Stiöt])'
äiftkov

Zweite Tabelle.
sXavvca sXm rfkaaa sXtjXaxcc xivto xiö(ü SZMjtt Inaiiftriv
TSflVO) ZSjUCO srs/iov ßdl'/.bo ßaXm sßaXov ßtßXrjv.u

STfXljd-IJl' zsvfiijitai, eßXij&ijv ßsßXijfiai
(p&dvw sip&uGa

U. sip&rjv

Säxvta

xüuvia

eSaxov iSriz&rjV

ixcc/iov

mpixvio- ■ a(pi<sofjbcii ä(pix6[j,i]V cupZyiiai xmiGyyso- V7voß%ij(jo- imto~x6[iriv VTcsa%rnxai
(UXl IJuUl [ica

Dritte Tabelle.

dfiaozdi' O) äflUQTljo'O

[ICCl

- lj[A<XQZOV ■qiMxozrjxa

yfldoTTlTCCl

av£,dvm av§iJGw ijv^ijocc

c<7Ti/0ici'o/j.ai unrj/H6fj.riv
1ji'l'§Tj[lCll

ald&dvo - alad-ij0O[i ai yö-d-öfiT/V T\tid-r\\iai xaraöttQOtivco xctTtöttQ&ov

fiai otfXioxctvto tiiflov

XccfJbßdvca Xijipofiai, eXccßov siXrj(fcc Xavd-dvca Xqüco sXad-ov XsXrj-ü-a
sXfiqj-d-rjv sikrjunou, siziXavd-d - iniX^öofiai sntXad-6- sniXsXr)-
sXaßöfxrjv voiicei firjp ßfjbai

/jLavd-dva) fxad-^aofii XI s[iud-ov y,s[id9"r)xa zvyydvu) Tsv^o/jbai szv%ov zsxvyjixa
nvvd-dvc i- nsvöoficu snv&öimv nsnva(iuv XayxdvM sXa%ov siXrjxcc

fiat,
4*
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Vierte Tabelle.

uvaXiGxw ävaXmda ävqXcoGcc avrjXmxa
dvrjXiöd-fjV aviqXutfXtcu

anod-vffixv) anod-etvov-dnsd-avov ts&vtjxcc
(IUI,

aoEdxw riQsßa

^i/jiVTjßxo) avctfAVijGi» avsfivtjßa
liSfiviJGOfiateiJi.vijod-ijV fisfxvfjiiai,

yiyvutCxu) yvwao(jbai syvutv syvmxa
tyvwßd-rjV syvmrfftcu

SVQirtXM SVQljtfOO

TITQOißXti} %QV)GU)

SVQOV EVQTIXCC

1jVQsd-1]V IjVQIJIJbai,
söida'Sa
sdiddx&^p

EtQCtKfcc

sQxofj.ai sljJit- ijX-d-ov
%QS"/m ÖQCf[/,ov[tcn sögafiov

scfayov
öipofiai släov

t^o/icu iaxöfiijv

sa&iw
ÖO('(('l

S%<0

Tiaiaw snaiffa

Fünfte Tabelle.

sXijXv&u nd(S%u) nsiöofMxi, snad-op nsnov&a

dsdodfitjxa nimm TCSffOVflttl ensrtop nsntmxa

söijdoxcc TtiVM STtiOV nsncoxa

soaQaxa Xsyco' sQa sinov (a)
SQQlj&tjP

sIqtjxcc
slqrniat

sßyrfAa (fSQW olico) ijpsyxop(cc) spijpo%cc
iG'fJuiai

oino\x,ai
r\vsyß-r\v
TjVsyxdfj'qv

svtjvsyiiai,

lnd%a%a nwXiba nmXiJGco dnsdofAjrjv ninqaxa
nsnXrjyfjiai, snod&rjp nsnoccfiat,

Druck von W, Pormetter in Berlin.
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Vierte Tabelle.

uvahitixm avakmöut äprfktl

a.7io&vf[6xv> anod-avov-ans

ägsaxw rjQsöq

fiifjbvrjßxo)avafjbViJGO)ävsfj,

yiyvuiGxu) yvcoGOfMU s'yvco
lyvm

sQXO/jca, SlfJjl rjld-c

tqsxm ÖQC/(j,ov(/,ai sÖQtt
Stid-itO scpay

ogdoi oxpoficti sldm

SXM i?«!, 0%ljffü} SG%0\

k^O(iai> saxöl

naim naiffcä sncctl

£7lh\

SVQOV SVQTjXCC

IjVQsS-tjV IjVQIJfJbCCI,

F.diddxd-riv

svQoxfa

STQO)d-tjV rSTQOJ/JjCCI,

<xi inad-ov

ai snsrtov
smov

elnov (a)
SQQ1J&1JV

7jVsyxov(a)

r/veyxäfjrjv

ä7ttd6[j/>]V
snqäd-tjv

fcsnovd-a
nemmxtt
Tcsnmxu

e'tQTjxa

evijvo%a
evijvsy/jiUb

ntTCQttxa
7lS7TQCC[Jbai
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